
Rückblick auf die Jahreshauptprobe der 
Freiwilligen Feuerwehr Fronreute

Die Hauptübung der Feuerwehr Fronreute sowie der Jugend-
feuerwehr Fronreute fand am Freitag, 23.05.2025 statt und 
war Anziehungspunkt für viele Zuschauer. Fronreuter´s Bür-
germeister Oliver Spieß, stv. Kreisbrandmeister Michael Klotz 
(KvD), Kommandanten und Vertreter der Nachbarwehren, 
Gemeinderäte sowie zahlreiche Mitglieder der Altersabtei-
lungen der Feuerwehr Fronreute verfolgten das Geschehen 
am Zaun. Die Übung wurde moderiert durch Kommandant 
Matthias Schramm.
 
Übungsannahme:
 „Brand in der Werkstatt Kornstraße 30 in Fronhofen “
Bei Ankunft der Hilfskräfte gab es eine große Rauchentwick-
lung aus dem Gebäude. Es wurden umgehend Trupps im In-
nenangriff unter Atemschutz zur Menschenrettung sowie zur 
zeitgleichen Brandbekämpfung ins Gebäudeinnere geschickt.

Innerhalb kürzester Zeit konnten alle vermissten Personen, 
dargestellt durch Mitglieder der Jugendfeuerwehr Fronreute, 
aus dem Gebäude gerettet und dem Rettungsdienst überge-
ben werden

Ein Verletztensammelplatz wurde eingerichtet. Angehörige 
der Helfer vor Ort (HVO) Fronhofen und Blitzenreute und des 
DRK Altshausen übernahmen die Betreuung bzw. eine erste 
medizinische Behandlung.

Die Wasserversorgung erfolgte aus dem öffentlichen Hydran-
tennetz. Drucklüfter sorgten für die Entrauchung des Gebäu-
des. Eine Atemschutzüberwachung sowie ein Sicherungstrupp 
wurde für die Dauer der Maßnahmen im Innenangriff einge-
richtet. Eine Riegelstellung zur benachbarten Biogasanlage 
wurde aufgebaut. Unterstützt wurde dies durch die Drehleiter 
der Feuerwehr Weingarten.
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Informationen  
aus der Verwaltung 

Rathaus Blitzenreute
Öffnungszeiten:
Montag - Freitag	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstagnachmittag	 15:00 - 18:00 Uhr
Telefon 07502 954-0, Telefax 07502 954-33
E-Mail: info@fronreute.de, Webseite: www.fronreute.de

Bürgerbüro Fronhofen
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag� 09:00 - 12:00 Uhr 
Mittwoch� 14:00 - 18:00 Uhr 
Telefon 07502 954-50, Telefax 07502 954-55

Mitteilungsblatt Redaktionsschluss:
Dienstags, 09:00 Uhr
E-Mail Mitteilungsblatt@fronreute.de
Anzeigenschluss in Wochen ohne Feiertag dienstags 13:00 Uhr. 

Wertstoffhof Baienbach  
Öffnungszeiten:
April bis September:	 Freitag, 17:00 - 19:00 Uhr 
	 Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr 
Oktober:	 Freitag, 16:00 - 18:00 Uhr 
	 Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr
November bis Dezember und Januar bis März: 
	 Samstag, 09:00 - 12:00 Uhr
Abgabe von: 
•	Grünmüll 
•	Container für:
	 Glas, Papier, Altkleider und Schuhe 
•	Kostenlose Abgabemöglichkeit für: 
	 Kartonagen, Haushaltsbatterien, Akkus, Haushaltsgroßgeräte und 

Kältegeräte, Informations- und Telekommunikationsgeräte, Gasent-
ladungslampen, Haushaltskleingeräte, Tonerkartuschen 

Nächste Papier- und Hausmüllabfuhr:  
Bitte beachten Sie die Angaben im Abfallkalender.
Bei Fragen erreichen Sie das Abfallwirtschaftamt Ravensburg unter 
0751 852345 oder online unter www.rv.de.
Behälter nicht geleert?
Hausmüll/ Biomüll: 0800 3530300 (Firma Veolia)
Papiertonne: Hotline 0751 361910 (Firma Remondis)
Gelbe Tonne: Hotline 08245 966570 (Firma Knettenbrech + Gurdulic)

Gemeindebücherei Fronreute 
Öffnungszeiten: 
Dienstag	 09:30 Uhr - 11:30 Uhr 
	 16:00 Uhr - 19:00 Uhr 
Donnerstag:	 16:00 Uhr - 18:30 Uhr
Telefon 	 07502 4089982

Impressum: 
Herausgeber: Gemeindeverwaltung
Schwommengasse 2, 88273 Fronreute
Verantwortlich für den redaktionellen Teil: 
Bürgermeister O. Spieß oder Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb: Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG,
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim, Telefon 07154 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Katharina Härtel, Tel.: 07154 82 22-0
E-Mail Anzeigen: anzeigen@duv-wagner.de
Aus organisatorischen Gründen muss sich die Redaktion Kürzungen 
vorbehalten. 

Bereitschaftsdienste

Notrufe

Feuerwehr Notruf� 112
Polizei Notruf� 110
Polizei Altshausen� 07584 92170
Polizei Weingarten� 0751 8036666
Notarzt� 112
Deutsches Rotes Kreuz � 112
DLRG Wasserrettung� 112

Störfälle

Notdienst TWS� 0800 804-2000
für Wasser- und Gasversorgung, Straßenbeleuchtung

Apotheken-Notdienst
der Apotheken in Ravensburg, Weingarten, Bad Waldsee und 
Umgebung

Donnerstag, 29.05.2025 (Christi Himmelfahrt)
Apotheke im Spital Ravensburg, Bachstraße 51, 
88214 Ravensburg, Telefon 0751 3 62 15 84
Samstag, 31.05.2025
Apotheke in Oberzell, Josef-Strobel-Straße 13, 
88213 Ravensburg, Telefon 0751 6 78 96
Sonntag, 01.06.2025
Apotheke 14 Nothelfer, Ravensburger Straße 35, 
88250 Weingarten, Telefon 0751 561 11 10

Apotheken-Notdienst Tag aktuell finden Sie unter www.aponet.de 

Ärztlicher Notdienst
Allgemein-, Kinder-, Augen und HNO-Ärztlicher Notfalldienst

Sie erreichen Ihren Ärztlichen Notdienst an Wochenenden und Feierta-
gen unter der einheitlichen Rufnummer 116 117 (Anruf ist kostenlos)

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg, 
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage: 09:00 bis 19:00 Uhr

Kinder Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik - St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg, 
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten:
Sa, So und Feiertage: 09:00 bis 13:00 Uhr und 15:00 bis 19:00 Uhr

➢	� Zahnärztlicher Notfalldienst zu erfragen unter Telefon  
0761 12012000

➢	 Vergiftungs-Informations-Zentrale
	 24-Stunden-Notruf unter Telefon 0761 19240

Montag bis Freitag 09:00 bis 19:00 Uhr: docdirekt – kostenfreie On-
linesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, nur 
für gesetzlich Versicherte unter 116 117 oder docdirekt.de 

Sonntagsdienst der Tierärzte für den Bereich 
Fronreute, Horgenzell, Wilhelmsdorf
Den tierärztlichen Notfallplan erfahren Sie aktuell durch den Anrufbe-
antworter Ihres Haustierarztes.

Sonntagsdienst der Tierärzte für den Bereich 
Mittleres Schussental
Donnerstag, 29.05.2025 (Christi Himmelfahrt)
Kleintierpraxis Baienfurt, Telefon 0751 56040808
Samstag, 31.05.2025 und Sonntag, 01.06.2025
Kleintierpraxis A. Kirsch, Telefon 0751 95884400
Nachbarschaftshilfe Fronreute
0151 26161789  (bitte auf die Mobil-Box sprechen!), 
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Im Anschluss zeigte die Jugendfeuerwehr Fronreute ihr Können, 
in dem Sie einen mobilen Wasserwerfer vorstellten. Hier konn-
te man sehen, wie professionell schon bereits die Jugendli-
chen im Alter zwischen 10 und 17 Jahren ihr Können unter 
Beweis stellten.

Bilder: Schnetz

Bei der Nachbesprechung im Landjugendheim waren sich 
Bürgermeister Oliver Spieß, stv. Kreisbrandmeister Michael 
Klotz und Kommandant Matthias Schramm einig: Die Scha-
denslage wurde professionell abgearbeitet. Die Zusammen-
arbeit der Hilfsorganisationen hat funktioniert.
Im Anschluss wurden durch den stv. Kreisbrandmeister Mi-
chael Klotz die diesjähringe Ehrungen vorgenommen. Ein Ka-
merad wurde mit dem silbernen Ehrenzeichen für 25-jährige 
Mitgliedschaft und zwei Kameraden mit dem goldenen Ehren-
zeichen für 40-jährige Mitgliedschaft in der Feuerwehr geehrt.
Geehrt wurden:
Abteilung Blitzenreute:
Brandmeister Günther Wiedermann (25 Jahre)
Hauptfeuerwehrmann Joachim Kuzaj (40 Jahre)
Abteilung Fronhofen:
Hauptfeuerwehrmann Franz Rimmele (40 Jahre)

v. l. n. r.: Abteilungskommandant Blitzenreute Patrick Diesch, 
Abteilungskommandant Fronhofen Florian Thoma, 1. stv. 
Abteilungskommandant Fronhofen Uli Sorg, Kommandant 
Matthias Schramm, Joachim Kuzaj, Franz Rimmele, 1. stv. 
Abteilungskommandant Blitzenreute Günther Wiedemann, 
Bürgermeister Oliver Spieß, stv. Kreisbrandmeister Michael 
Klotz; QUelle: Gemeinde Fronreute, Kiem

Paul Jerg (Abteilung Fronhofen) und Walter Reichart (Abteilung 
Blitzenreute) beenden nach über 40 Jahren nun offiziell ihren 
aktiven Dienst bei der Feuerwehr Fronreute. Beide Kameraden 
werden zur Altersabteilung wechseln.

Die Gemeinde spricht einen herzlichen Dank an die ausschei-
denden Kameraden für ihren geleisteten Dienst bei der Feu-
erwehr Fronreute aus.

v. l. n. r.: 1. stv. Abteilungskommandant Fronhofen Uli Sorg, 
Kommandant Matthias Schramm, Paul Jerg, Abteilungskom-
mandant Fronhofen Florian Thoma, 2. stv. Abteilungskom-
mandant Simon Behrendt; Quelle: Gemeinde Fronreute, Kiem

v. l. n. r.: stv. Kommandant Florian Thoma, 2. stv. Abteilungs-
kommandantin Barbara Schatz, Kommandant Matthias Schr-
amm, Walter Reichart, Abteilungskommandant Blitzenreute 
Patrick Diesch, 1. stv Abteilungskommandant Günther Wie-
dermann; Quelle: Gemeinde Fronreute, Kiem

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Fronleichnam) 
wird folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 20.06.2025
Redaktionsschluss: 16.06.2025, 09:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag
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Stellenanzeige

Die Gemeinde Fronreute (5030 Einwohner) 
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n
 

Schulsekretär/in (m/w/d)
für die Grundschule Blitzenreute mit einem Beschäfti-

gungsumfang von 17 Wochenstunden
 
 

Ihre Aufgaben bei uns:
-  erste/r Ansprechpartner/in für Schülerinnen und Schüler, 

Eltern, Lehrerinnen und Lehrer in allen Fragen des Schul-
betriebs

-  Mitarbeit bei der Schülerinnen- und Schüleraufnahme und 
Abwicklung der Schülerinnen- und Schülerverwaltung

-  Koordination der Kommunalen Schulkindbetreuung des 
Schulträgers

- Pflege von Schülerinnen- und Schülerdaten

Unsere Anforderungen an Sie:
-  eine abgeschlossene, kaufmännische Ausbildung oder eine 

vergleichbare Qualifikation
-  Zuverlässigkeit, Flexibilität, Organisationstalent und Freude 

im Umgang mit Schulkindern
- sicherer Umgang mit MS-Office
-  sicherer Umgang mit der Schulverwaltungssoftware ASV ist 

wünschenswert

Das bieten wir Ihnen:
- Ein interessantes und vielseitiges Aufgabengebiet
-  Eine ausbildungs— und leistungsgerechte Bezahlung nach 

TVöD sowie Sonderzahlungen und Zusatzversorgung des 
öffentlichen Dienstes

-  Eine unbefristete Teilzeitstelle, Ferienüberhänge sind her-
einzuarbeiten

- Fortbildungsmöglichkeiten
- Angebot Job-Bike und Sachbezugsleistungen

Haben Sie Interesse?
Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung schriftlich an die 
Gemeinde Fronreute, Schwommengasse 2, 88273 Fronreute 
oder als zusammengefasste PDF-Datei per E-Mail an bewer-
bung@fronreute.de bis spätestens 16.06.2025.
Sie können uns gerne zur weiteren Information oder für ein per-
sönliches Gespräch anrufen: Telefon 07502 954-15, Herr Kiem.
 
Informationen über die Gemeinde Fronreute: www.fronreute.de

Forschungsprojekt „Bürger-Verwaltungs- 
Kommunikation“ ist abgeschlossen
2024 beteiligte sich die Gemeindeverwaltung beim For-
schungsprojekt „Analyse der Informationsübermittlung und 
Kommunikationswege in kleinen Kommunen des Ländlichen 
Raums – Wege, Methoden, Wirkungen“, kurz „Bürger-Ver-
waltungs-Kommunikation“, in welchem die Kommunikations-
strategien ländlicher Gemeinden Baden-Württembergs un-
tersucht wurden. Im Auftrag des Ministeriums für Ernährung, 
Ländlicher Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg 
führte das Institut für Angewandte Sozialwissenschaften an 
der DHBW Stuttgart das Forschungsprojekt durch. Ziel war 

es, einen Praxisleitfaden zu erstellen, der zu einem besseren 
und effektiveren Informationsaustausch zwischen ländlichen 
Verwaltungen und der Bürgerschaft beisteuert.
Das Forschungsprojekt beinhaltete verschiedene Phasen der 
Datenerhebung. In Phase 1 beteiligte sich die Gemeindever-
waltung an einer Umfrage zur Einstufung der Kommunikations-
wege. In Phase 2 wurde eine Umfrage an alle Bürgerinnen und 
Bürger gerichtet durchgeführt, welche Kommunikationswege 
überwiegend genutzt werden. Weiter in Phase 3 wurde ein 
Gruppeninterview mit Vertreterinnen und Vertretern der Bür-
gerschaft, insbesondere verschiedener Interessensgruppen 
(Vereine, Einrichtungen) geführt. Abschließend fand in Phase 
4 ein Gruppeninterview mit den Mitarbeitenden der Gemein-
deverwaltung statt.
All diese Daten flossen in die Forschungsarbeit ein und wur-
den nun final ausgewertet und in einem Praxisleitfaden ver-
schriftlicht. „Es freut mich sehr, dass die Kommunikation mit 
der Verwaltung von Bürgerinnen und Bürgern insgesamt als 
überwiegend positiv beurteilt wird. Vor allem in kleineren Kom-
munen im Ländlichen Raum mit weniger als 5.000 Einwohner 
messen zahlreiche Bürgerinnen und Bürgern auch direkten 
Austauschformaten wie Gesprächsrunden mit anderen Bür-
gern und der Verwaltung eine hohe Bedeutung bei. Weitere 
Potenziale können zudem in der Einführung von Bürger-Apps 
liegen, die Informationen aus dem Gemeindeleben oder der 
Kommunalpolitik bereitstellen und bündeln.“, so Minister Pe-
ter Hauk MdL.

Ergebnisse des Forschungsprojekts
Nachdem nun der Praxisleitfaden erstellt wurde, können alle 
Informationen und Ergebnisse auf der Internetseite des Ins-
tituts für angewandte Sozialwissenschaften eingesehen und 
nachgelesen werden: 
https://www.sozialwissenschaften-stuttgart.de/forschung/mo-
dellprojekt-buerger-verwaltungs-kommunikation

Ergebnisse aus Fronreute
Die Umfrage in Fronreute ergab eine breite Beteiligung der 
Bürgerschaft. Die Altersspanne der Teilnehmenden betrug 
zwischen 26 und 84 Jahren, dabei handelte es sich um Bür-
gerinnen und Bürger, die entweder seit einem Jahr oder schon 
seit 56 Jahren in Fronreute wohnen.
Die Ergebnisse zeigen auch, dass die wichtigsten Informati-
onskanäle in Fronreute das Mitteilungsblatt, die Gemeinde-
homepage, das Radio und die Tageszeitung sind. Die Fron-
reute-App folgt kurz darauf. Zum Zeitpunkt der Umfrage war 
die App noch sehr jung, nach aktuellem Stand der Nutzer, 
kann ihr heute eine größere Bedeutung beigemessen werden.

Übersicht der Nutzung von Kommunikationskanälen in Fron-
reute. 

Die Gemeindeverwaltung freut sich über die durchweg posi-
tiven Bewertungen der bereitgestellten Informationen und ist 
bemüht, dies weiterhin aufrecht zu erhalten.

Wie geht es weiter?
Die Gemeindeverwaltung hat die Anregungen aus den Um-
frageergebnissen aufgenommen. Deshalb soll die Gemein-



Fronreute	 Freitag, 30. Mai 2025� Seite 5

dehomepage in diesem Jahr einen Relaunch erfahren. Das 
bedeutet ein neueres und übersichtlicheres Design, ein „Aus-
misten“ der Hintergrunddaten und eine neue klare Struktur 
der Seite.
Auch die Fronreute-App soll weiter ausgebaut werden. Erste 
Ortsgruppen (Vereine) gibt es über das Menü der Fronreu-
te-App schon zu entdecken. Weitere Seiteninhalte sollen im 
Sommer 2025 folgen.

Blutfreitag Öffnungszeiten
Das Rathaus Blitzenreute und die Ortsverwaltung Fron-
hofen sind am
30. Mai 2025 (Blutfreitag) ganztags geschlossen. 
Der Wertstoffhof ist zu den üblichen Zeiten geöffnet. 
Gemeindeverwaltung Fronreute

Jubilare

Wir gratulieren 
Frau Theresia Wohleser  
aus Staig 
zum 75. Geburtstag.

Herrn Frank Thieme 
aus Ruprechtsbruck
zum 70. Geburtstag.

Entwicklungsprogramm  
Ländlicher Raum (ELR)
Die Gemeinde Fronreute beabsichtigt für das Jahr 2026 erneut 
einen Antrag auf Aufnahme in das Entwicklungsprogramm 
Ländlicher Raum (ELR) zu stellen. Es können grundsätzlich 
Anträge für alle Ortsteile und Förderschwerpunkte gestellt 
werden. 
Gefördert werden Projekte, die lebendige Ortskerne erhal-
ten, die zeitgemäßes Leben und Wohnen ermöglichen, die 
eine wohnortnahe Versorgung sichern sowie zukunftsfähige 
Arbeitsplätze schaffen. 
Förderschwerpunkte, Maßnahmen und Fördersätze (vor-
läufig): 
1. Förderschwerpunkt Wohnen 

	 •	  �Umfassende Modernisierung von bestehenden 
Wohngebäuden

			�  Ältere Gebäude im Ortskern können modernisiert und 
den heute üblichen Wohnbedürfnissen angepasst wer-
den. Gefördert werden Baumaßnahmen, wie die Däm-
mung der Fassade und des Daches, Erneuerung von 
Fenstern und die Modernisierung der Sanitärinstallati-
onen. Grundsätzlich werden nur umfassende Moder-
nisierungsmaßnahmen gefördert (mind. drei Gewerke). 

			  Fördersatz: in der Regel 30 %
			  Höchstbetrag: 20.000 € je Wohneinheit 

	 • 	 Umnutzung leerstehender Gebäude zu Wohnungen
			�  Ehemalige Scheunen und landwirtschaftliche Anwesen 

prägen noch immer das Ortsbild im Ortskern. Um das 
Ortsbild zu erhalten, können diese Gebäude zu Woh-
nungen umgebaut oder gewerblich genutzt werden. 

			  Fördersatz: in der Regel 30 %
			�  Höchstbetrag: 50.000 € je Wohneinheit für Privatper-

sonen 

•	 Für Mietwohnungen gelten abweichende Regelungen. 

•	� Baulückenschließung durch dorfgerechte und maß-
stäbliche Wohngebäude

	� Maßstäbliche Neubebauung als Ersatz für abgängige Bau-
substanz / Baulückenschließung. Baulücken können durch 
maßstäbliche Wohngebäude genutzt werden. Hierdurch 
erfährt der Ortskern eine Belebung und der Landschafts-
verbrauch wird eingedämmt. 

	 Fördersatz: in der Regel 30 %
	 Höchstbetrag: 200.000 €

	 Voraussetzung: Eigennutzung. 

2. Förderschwerpunkt Grundversorgung
Unterstützt werden Unternehmensinvestitionen, denen für die 
Funktionsfähigkeit und die Lebensqualität in den Ortsteilen 
eine besondere Bedeutung zukommt. Förderfähig sind die 
Reaktivierung von Brachen, Neubauten oder Erweiterungs-
bauten (z. B. Bäcker, Metzger, Lebensmittelgeschäft, Gast-
häuser, Dorfläden o. Ä.). 

	 Fördersatz: in der Regel bis zu 20 %
	 Höchstbetrag: 200.000 € 

3. Förderschwerpunkt Arbeiten
Zur Sicherung und Schaffung von Arbeitsplätzen können klei-
ne und mittlere Unternehmen mit weniger als 100 Beschäf-
tigten gefördert werden. Förderfähig sind die Reaktivierung 
von Gewerbebrachen, die Verlagerung von Unternehmen aus 
bestehenden Gemengelagen, die Neuansiedlung sowie die 
Erweiterung von Unternehmen. 

	 Fördersatz: in der Regel 10 %
	� (15 % für kleine Unternehmen für Verlagerung/Reaktivierung)
	 Höchstbetrag: 200.000 € 

Prüfung der Standsicher-
heit von Grabmalen auf den  
Friedhöfen Fronhofen und 
Blitzenreute

Die Gemeinde Fronreute ist als Fried-
hofsträger für den verkehrssicheren Zu-
stand der Friedhöfe in Fronhofen und 
Blitzenreute verantwortlich.
Die Verkehrssicherungspflicht bedeu-

tet nicht nur, die Friedhofswege sicher und begehbar zu 
halten, sondern beinhaltet auch die regelmäßige Kontrolle 
der Grabstellen selbst.  
Um mögliche Gefahren durch beschädigte oder unsicher 
stehende Grabmale zu vermeiden, führt die Friedhofsver-
waltung deshalb jedes Jahr eine Standsicherheitsprüfung 
der Grabmale mit einem speziellen Prüfgerät durch. 
Sofern Grabmale festgestellt werden, die nicht (mehr) 
standsicher sind, werden die betroffenen Nutzungsbe-
rechtigten schriftlich informiert.
Auf das Haftungsrisiko bei einem eventuellen Unfall weisen 
wir ausdrücklich hin. 
Die diesjährige Prüfung der Standfestigkeit findet voraus-
sichtlich in KW 24 (10. bis 13. Juni 2025) statt.
Bei schlechtem Wetter wird diese verschoben. 
Sofern Nutzungsberechtigte bei der Standsicherheitsüber-
prüfung anwesend sein möchten, setzen Sie sich bitte 
vorab telefonisch unter 07502 954-17 mit der Friedhofs-
verwaltung in Verbindung.
 
Gemeinde Fronreute
Friedhofsverwaltung
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4. Förderschwerpunkt Gemeinschaftseinrichtungen
Förderfähig sind der Um- und Neubau von Gemeinbedarf-
seinrichtungen sowie die Umnutzung zur Gemeinbedarfsein-
richtung. 

	 Fördersatz: in der Regel 40 %
	 Höchstbetrag: 500.000 € 

Projekte mit Einsatz von CO2-bindenden Baustoffen z.B. 
Holz in der Tragwerkskonstruktion können einen um 5 % 
-Punkte erhöhten Fördersatz erhalten. 
Bitte beachten Sie, dass sich die Förderung auf Gebäude 
mit Baujahr vor 1945 (ausnahmsweise bis 1969) beschränkt. 
Hinweise:
Sollten Sie an einer ELR-Förderung interessiert sein, beraten 
wir Sie gerne bereits vor der Antragstellung, um das konkrete 
Vorgehen im Antragsverfahren durchzusprechen.
Die Kontaktaufnahme erfolgt über Frau Frech bei Fragen zum 
Ablauf und Fördermöglichkeiten (Tel. 07502 954-23, sarah.
frech@fronreute.de), über Herrn Liche bei baurechtlichen 
Fragestellungen, (Tel. 07502 954-44, ruediger.liche@gvv-fron-
reute-wolpertswende.de) und über Planungsbüro Groß zur 
Antragstellung (Tel. 0173/48 70 450, info@rolandgross.de). Die 
Beratung ist kostenfrei und wird von der Gemeinde getragen.

Die Anträge sind gemäß Ausschreibung des aktuellen Jah-
resprogramms über die Gemeindeverwaltung bei der Rechts-
aufsichtsbehörde einzureichen. Um Ihre Anträge fristgerecht 
einreichen zu können, sind folgende Unterlagen einzureichen:

✓	 Antragsformulare mit Originalunterschrift
✓	 Projektbeschreibung der Maßnahme
✓	 Lageplan und Bildmaterial zu Dokumentationszwecken
✓	� Kostenschätzung nach DIN 276 mit Originalunterschrift 

des Planers/Architekten
✓	 detaillierte Planunterlagen
✓	� bei genehmigungspflichtigen Bauvorhaben eine Mehrfer-

tigung der Bauantragsunterlagen 

Es können nur Anträge berücksichtigt werden, die bis zum 
30.06.2025 bei der Gemeindeverwaltung oder beim Planungs-
büro Roland Groß eingegangen sind. Nur dann kann eine 
Antragstellung bis September beim Land garantiert werden.
Die Baugenehmigung ist spätestens bis Ende des Jahres 
2025 vorzulegen. 
Mit einer Förderentscheidung des Landes kann im März 2026 
gerechnet werden. Bis dahin können alle weiteren planerischen 
Maßnahmen vorbereitet, jedoch noch keine Baumaßnahmen 
begonnen werden. 
Weitere Informationen zum Thema ELR finden Sie auf der In-
ternetseite des Ministeriums für ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg unter www.mlr.baden-wuert-
temberg.de oder auf der Homepage der Regierungspräsidien 
Baden-Württemberg unter www.rp.baden-wuerttemberg.de.

Förderung privater Maßnahmen  
im Rahmen der Städtebauförderung
Die Gemeinde Fronreute wurde im Jahr 2014 im Rahmen 
der Städtebauförderung in das Sanierungsprogramm „Kleine 
Städte und Gemeinden“ bzw. „Lebendige Zentren“ aufgenom-
men. Damit stehen Fördermittel zur Verfügung. Die Förder-
möglichkeiten gelten für Gebäude, die sich im förmlich fest-
gelegten Sanierungsgebiet „Ortskern Blitzenreute“ befinden.
Das Sanierungsziel ist die Aktivierung des innerörtlichen Bau-
potentials, da das Sanierungsgebiet der Gemeinde Fronreu-
te „Ortskern Blitzenreute“ von Baulücken und leerstehenden 
oder untergenutzten Gebäuden geprägt ist. Durch Baufrei-
machung, Nachverdichtung, Umnutzung und Modernisierung 
können neuer Wohnraum und auch Gewerbeflächen geschaf-
fen werden. Damit haben Sie als Eigentümer die Chance, die 
Wohnqualität in Ihrem Gebäude deutlich zu verbessern und 
den Werterhalt Ihres Gebäudes zu sichern.

Abgrenzung des Sanierungsgebiets

Fördermöglichkeiten:
Abbruch und Freilegung
Bei einem Abbruch ist eine Förderung möglich, wenn ein Ge-
bäude aus städtebaulichen oder wirtschaftlichen Gründen 
nicht erhalten werden kann oder soll. Die Förderung ist in der 
Regel mit der Bedingung einer Nachbebauung verbunden. 
Der Neubau selbst ist nicht förderfähig. Beim Abbruch ist ein 
Nachnutzungskonzept vorzulegen.
Modernisierung und Instandsetzung
Durch Modernisierung von Gebäuden soll die Nutzung der 
Wohnung oder des Gewerbes nachhaltig verbessert werden, 
indem bauliche Mängel beseitigt werden. Dabei stehen im 
Mittelpunkt die umfassende Modernisierung und Instandset-
zung auf den aktuellen Standard.
Beispielsweise förderfähig sind:
•	� Verbesserung der Wärmedämmung an Außenwänden, 

Decken und Dach,
•	� Erneuerung des Außenputzes, des Daches und der Dach-

entwässerung,
•	� Austausch von alten Fenstern und Türen,
•	� Einbau einer neuen Heizungsanlage oder Warmwasserbe-

reitung,
•	� Verbesserung der Sanitärbereiche, z.B. auch alten- oder 

behindertengerechter Ausbau,
•	� Erneuerung der Installationen im Gebäude (Elektro, Wasser 

etc.)
•	� Veränderungen der Raumnutzung, der Größe und der Ori-

entierung von Räumen,
•	� Notwendige und sinnvolle Erweiterungen der Nutzfläche 

durch Ausbau oder kleinere Anbauten, Treppenhäuser etc.,
•	� Schaffung von Wohnungsabschlüssen 
Förderungsvoraussetzungen
•	� Das Gebäude muss sich im Sanierungsgebiet befinden.
•	� Die Maßnahme ist wirtschaftlich vertretbar und entspricht 

den Sanierungszielen des Sanierungsgebiets.
•	� Der Gebrauchswert des Gebäudes muss nachhaltig erhöht 

werden.
•	� Nach Abschluss der Maßnahme muss die Funktion des 

Gebäudes den heutigen Erfordernissen/ aktuellen Stan-
dard entsprechen.

•	� Das Gebäude muss sich nach Abschluss der Maßnahmen 
in das Ortsbild einfügen. Hierbei sind die entsprechend ver-
traglich vereinbarten Gestaltungsgrundsätze zu beachten. 
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Was wird nicht gefördert?
•  Maßnahmen, die vor Abschluss eines Sanierungsvertrags 

mit der Gemeinde begonnen wurden.
•  Maßnahmen, die nicht vertragskonform durchgeführt oder 

nicht vereinbart wurden.
•  Reine Instandhaltungsmaßnahmen („Schönheitsreparatu-

ren“)
•  Maßnahmen, die nicht wirtschaftlich vertretbar sind oder 

sich nicht in das Ortsbild einfügen. 

Wie hoch sind die Zuschüsse?

Modernisierung,
Umnutzung

Abbruch und 
Abbruchfolgekosten

bis max. 35 %der 
förderfähigen Baukosten 
Förderhöchstgrenze 40.000 €

bis max. 75 %der 
förderfähigen Baukosten
Förderhöchstgrenze 40.000 €

Die Gewährung eines Zuschusses obliegt der Entscheidung 
des Gemeinderates. Da die Fördermittel begrenzt sind, be-
steht kein Rechtsanspruch. 
Bitte unbedingt beachten:
Die Finanzhilfen des Bundes und des Landes sind der Ge-
meinde bis derzeit 30.04.2026 bewilligt.
Vor Beginn der Maßnahme muss zwischen der Gemeinde 
Fronreute und des Eigentümers eine schriftliche Sanierungs-
vereinbarung abgeschlossen werden. Diese Vereinbarung 
regelt den Umfang und die Ausrüstung sowie die Förderung 
der Maßnahme.
Der Eigentümer muss die Finanzierung des Vorhabens sicher-
stellen. Die Maßnahme muss zügig durchgeführt werden, d. 
h. sie muss bis 28.02.2026 erfolgt sein und die daraus ent-
stehenden Rechnungen müssen der Gemeindeverwaltung bis 
spätestens 31.03.2026 vorliegen. 
Information und Beratung
Sollten Sie an einer Förderung interessiert sein, beraten wir 
Sie gerne. 
Kontakt: 
Bei Abbruch und Sanierungsmaßnahmen: 
Frau Frech, Gemeindeverwaltung Fronreute, Tel. 07502 954-23, 
E-Mail: sarah.frech@fronreute.de
Bei Sanierungs-/Modernisierungsmaßnahmen zusätzlich: 
Planungsbüro Groß, Tel. 0173/48 70 450, 
E-Mail: info@rolandgross.de 
Die Maßnahmen kann nach Abschluss eines Sanierungsver-
trages mit der Gemeinde begonnen werden. Der Gemeinderat 
Fronreute beschließt den Abschluss des Vertrages. 
Weitere Informationen zum Thema Städtebauförderung fin-
den Sie auf der Internetseite des Ministeriums für Wirtschaft, 
Arbeit und Wohnungsbau Baden-Württemberg unter www.
wm.baden-wuerttemberg.de oder auf der Homepage des 
Regierungspräsidiums Tübingen unter 
www.rp.baden-wuerttemberg.de.

Bundeswehrübungen
Die Bundeswehr aus Pfullendorf führt in der Zeit vom 16.06. - 
20.06.2025 eine Übung „Joint Personnel Recovery, SERE-C, 
Survival-Waldlager Mochenwangen“ durch. An der Übung 
nehmen ca. 20 Soldaten und 5 Rad-Kfz  teil.
Ersatz von Übungsschäden ist möglichst innerhalb von 14 
Tagen nach Abschluss der Übung beim Bürgermeisteramt 
geltend zu machen. 
Übungsraum
Fronhofen, Berg, Staig, Baienfurt, Mochenwangen
Kümmerazhofer Forst
Kümmerazhofen, Reute, Durlesbach, Bad Waldsee 
Geplante Übungsaktivitäten
Survivalphase „Waldlager” (16.06. - 19.06.2025) mit Orientie-
rungsübung Tag/Nacht am 16./17.06.2025 und 19./20.06.2025.

STADTRADELN in Fronreute:
Ab 28.06.2025 für eine nachhaltige Zukunft in die Pedale 
treten!
Dieses Jahr findet das STADTRADELN im Zeitraum vom 28. 
Juni 2025 bis 18. Juli 2025 statt! Drei Wochen lang heißt es 
dann: Kilometer sammeln, Teamgeist stärken und gemeinsam 
für mehr nachhaltige Mobilität, Klimaschutz und Gesundheit 
in die Pedale treten.
Ob zur Arbeit, zur Schule oder in der Freizeit – jeder Kilometer 
zählt! Zusätzliche Spannung erzeugt ein Wettbewerb im klei-
nen Rahmen: Unternehmen, Schulen, Vereine – alle können 
Unterteams bilden (zum Beispiel für Abteilungen oder Schul-
klassen) und innerhalb des Hauptteams gegeneinander an-
treten. Für Schulen gibt es auch dieses Jahr die Möglichkeit, 
sich für den Sonderwettbewerb Schulradeln anzumelden.
Teams bilden, anmelden und losradeln! Weitere Informationen 
und Anmeldung unter www.stadtradeln.de/fronreute 

Die Planungen für das 
Ferienprogramm 2025 
starten! 
Die Gemeinde Fronreute möchte auch 
dieses Jahr wieder ein attraktives und 
spannendes Ferienprogramm zusam-
menstellen. 

Dazu brauchen wir Ihre Hilfe!
Sie haben Spaß am Organisieren und der Arbeit mit Kin-
dern/Jugendlichen?Dann beteiligen Sie sich doch am Fe-
rienprogramm 2025.

Gesucht werden auch Programmpunkte für die Kleinen 
der Gemeinde (Kindergartenkinder ab 4 Jahre). 
Die Angebote hierzu können während der gesamten Feri-
enzeit (31. Juli – 14. September 2025) angeboten werden.

Melden Sie sich bitte bis spätestens 
Freitag, 20. Juni 2025 bei der 

Gemeinde Fronreute, Telefon 07502 954-19
E-Mail: einwohnermeldeamt@fronreute.de 

Anmeldeformulare erhalten Sie auf dem Rathaus Blitzenreu-
te, der Ortsverwaltung Fronhofen oder auf unserer Home-
page. 

Wie jedes Jahr werden die Vereine und Organisationen, 
welche sich im vergangenen Jahr beteiligt haben, auto-
matisch angeschrieben.

Probe Gesamt am Mittwoch, den 04.06.2025 um 20:00 Uhr.

Büchereinachrichten
Kirchstraße 11/1

Telefon: 075 02 4 08 99 82
E-Mail: buecherei-blitzenreute@outlook.de

Öffnungszeiten:
Dienstag, 09:30 Uhr bis 11:30 Uhr und 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr
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Donnerstag: 16:00 Uhr bis 18:30 Uhr
Die Ausleihe ist kostenlos!

Büchereinachrichten 6 / 2025

Für unsere jugendlichen Krimifans aus der Reihe „Die 
drei ??? Kids“:
Der Schwarze Diamant.
Große Eröffnung in Rocky Beach! Justus, Peter und Bob sind 
aus einem ganz bestimmten Grund ins neue Einkaufszentrum 
gekommen. Sie müssen unbedingt den schwarzen Diamanten 
sehen. Plötzlich geht es drunter und drüber. Der Diamant ist 
in Gefahr! Steckt Erzfeind Skinny Norris hinter diesem Cha-
os? Oder hat jemand anderes die Finger im Spiel? Können 
die drei ??? den wertvollen Stein schützen? Ein rasanter Fall, 
der von zwei Seiten erzählt wird: Aus der Sicht der Detektive 
und aus der Sicht des Täters. Ein Wendebuch, in dem man 
an bestimmten Stellen das Buch drehen muss. Großer Acti-
onspaß mit vierfarbigen Illustrationen.
Weltraumdetektive.
Unglaubliche Weltraumabenteuer geschehen im beschau-
lichen Rocky Beach! Ein Raumschiff soll zum Mars fliegen. 
Doch irgendetwas geht hier nicht mit rechten Dingen zu. Die 
drei ??? ermitteln. Außerdem wird ein Professor der Weltraum-
forschung entführt. Wer ist hinter seiner geheimen Formel und 
bahnbrechenden Erfindung her? Sein Apparat könnte Kome-
ten aus der Bahn werfen und großes Unheil anrichten. Die 
Detektive Justus, Peter und Bob müssen sich beeilen. Das 
Ultimatum läuft bald ab und die Zeit vergeht viel zu schnell! 
Der Doppelband enthält die Geschichten „Mission Mars“ und 
„Gefahr aus dem All“.
100 Stunden
Kommissar Reynolds wundert sich: Wer hat den Erpresserbrief 
an die drei ??? geschrieben? Justus, Peter und Bob haben 
genau 100 Stunden Zeit, um die Forderungen des Erpressers 
zu erfüllen! In der Geschichte wird der Stunden-Countdown 
runtergezählt - das sorgt für Tempo. Es gibt viele Aufgaben und 
Rätsel zu lösen. Bei ihren Ermittlungen kommen die Detektive 
an bekannten Orten in Rocky Beach vorbei. Sie treffen Onkel 
Titus, Tante Mathilda, Skinny Norris und viele alte Bekannte. 
Dann führt die Spur die Detektive ins Gefängnis. Werden Jus-
tus, Peter und Bob den Bösewicht in der letzten Minute noch 
schnappen? Der 100. Band der Reihe „Die drei ??? Kids“.

Eine zu Herzen gehende Familiengeschichte voller emoti-
onaler Tiefe, für Kinder ab 9 Jahren und ihre Eltern:
Kroon, Oskar: Gurke und die Unendlichkeit.
„Bei Gurke daheim ist alles wie immer. Mama arbeitet fast 
rund um die Uhr an ihrer Doktorarbeit, sie weiß fast alles übers 
Weltall. Gurkes Papa verkauft sehr moderne Toaster und an-
dere Elektrogeräte. Doch vor allem will er die Welt retten. Fast 
jeden Abend liegen Gurke und Papa in Gurkes Bett und bli-
cken in Gurkes eigene Galaxie. Und dann wird alles anders. 
Gurkes Papa wird krank. Es ist, als würde er Stück für Stück 
verschwinden. So wie eines Tages die Welt vielleicht ver-
schwinden wird. Sterne erlöschen andauernd. Aber es muss 
noch nicht jetzt sein. Es muss nicht mal bald sein. Es darf nicht 
bald sein. Und es darf auf keinen Fall Papa sein!“ (Verlagsinfo)
Hier noch zwei wichtige Besprechungen dieses Buches:
„Gurkes Vater muss wegen eines heftigen Hustens ins Kran-
kenhaus. Eine berührende Familiengeschichte über Krankheit.
Gurkes (10 J.) Eltern sind sehr unterschiedlich. Während seine 
Mutter an ihrer Doktorarbeit über Schwarze Löcher schreibt 
und damit sehr beschäftigt ist, kümmert sich sein Vater liebe-
voll um ihn. Beide verbindet ihr Interesse für Tiere. Sie sehen 
sich oft Naturfilme an und träumen sich gemeinsam in frem-
de Welten und erleben Abenteuer. Eines Tages muss Gur-
kes Vater ins Krankenhaus, weil sein ständiger Husten nicht 
besser wird. Diese Familiengeschichte erzählt aus der Sicht 
des Jungen in berührender Weise, von dem Gefühlschaos, in 
das eine Familie stürzt, wenn alles nicht mehr so ist, wie es 
war. Trotz des schweren Themas vermittelt die Geschichte 
mit feinsinnigem Humor auch Trost. Das ist zum Beispiel, als 
Gurke seine Sorgen für kurze Zeit vergisst, weil er mit seiner 

Freundin Hedvig die Ameisen zu einem „Wer kann am meis-
ten auf dem Rücken tragen?“- Wettkampf aufruft oder auf 
die verrückte Idee kommt, seinen Papa unter Naturschutz zu 
stellen.  Besonders gelungen ist die bildreiche sprachliche Ge-
staltung dieses Kinderbuchs, das am Ende doch gut ausgeht.
Ein sehr empfehlenswertes Kinderbuch, das trotz des ernsten 
und belastenden Themas Trost und Hoffnung vermittelt. Zum 
Vorlesen und Selbstlesen ab 9 Jahren.“ (eliport)
riraraffivor einem Jahr
„Kurzmeinung: Nimmt die Kinderperspektive sehr ernst und 
sehr bewegend
„Eigentlich war alles gut“, erzählt Gurke am Anfang von sei-
nem Leben mit seinen Eltern in Schweden. Der Alltag hält 
alle auf Trab, vor allem die Diskussionen über das Weltall und 
die Unendlichkeit, denn Gurkes Mama ist “Weltraumdokto-
rin”, bzw. wird eine, wenn sie endlich ihre DOKTORARBEIT, 
wie Gurke betont, fertig hat. Sein Papa ist Verkäufer in einem 
Elektrogeschäft, außerdem sorgt er für Ordnung und leckeres 
Essen im Haushalt, ist ein Abenteurer (zumindest wenn abends 
Tierdokus geschaut werden), liest Gurke vor dem Schlafen 
aus “Mumins” vor und holt ihn von der Schule ab. Kurz um, 
Papa ist Gurkes Held und als er irgendwann krank wird, fällt 
das auf. Mama holt ihn eben nicht so ab, wie Papa, sie weiß 
dann nicht von Eis-Versprechungen und sie kann auch nicht 
so reden wie “Tofsla und Vifsla”.
Das Buch zeigt, wie unverstanden sich Kinder bei Krankheit 
der Eltern fühlen können. Gurke versteht nämlich viel, schließ-
lich denkt er ständig über das Universum, die Unendlichkeit 
und den Weltuntergang nach, aber es darf halt nicht der Papa 
sein, der sein Ende findet.Trotzdem wird mit ihm nicht richtig 
über den Stand von Papas Krankheit geredet, es heißt nur 
„Alles wird gut“.
Wirklich berührend, wie diese ganzen Details, die einen Alltag 
und letzten Endes ein Leben ausmachen, auf einmal wegfal-
len und unendlich vermisst werden. Die Geschichte wird mit 
schönen Illustrationen unterstützt.
Ich würde es Kindern und Eltern gleichermaßen empfehlen. Ganz 
nebenbei kriegt man wieder Lust, ein wenig mehr über das Welt-
all und seine Unendlichkeit zu philosophieren!“ (lovelybooks)

Gästeführung am
Sonntag, 1. Juni 2025
Fahrradtour: Industrialisierung des Schussenbeckens
Gästeführer: Torsten Alt
Treffpunkt: Kirchplatz Mochenwangen
Beginn: 14:30 Uhr
Dauer: ca. 2,5 Stunden

Fabrikanten-Villa Mochenwangen, Fotograf: Gerhard Tempel

Die Geschichte der Tallandschaft Schussentobel zwischen 
Durlesbach und Mochenwangen verlief äußerst turbulent. 
Es ist die Geschichte von Gletschern, die aus den Alpen ins 
Oberland vorgestoßen und wieder abgeschmolzen sind, von 
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Seen, von Bächen und Flüssen die eine hügelige Umgebung 
rasch bis in den Untergrund modelliert haben. Es ist auch 
die Geschichte von Menschen, die durch ihre Eingriffe in die 
Naturlandschaft das ursprüngliche Landschaftsbild nach-
haltig verändert haben. Bis Mitte des 19. Jahrhunderts war 
Mochenwangen ein verschlafenes kleines Dorf. Der Bau der 
Eisenbahn und der ehemaligen Papierfabrik Mochenwangen 
spielten für die Zukunft eine ganz wichtige Rolle. 
Torsten Alt lotst mit dem Fahrrad auf eine 13 km flache, kurze, 
geschichtsträchtige, abwechslungsreiche und hochinteres-
sante Rundstecke zum Thema Schussentobel. 
Die geführte Radwanderung beinhaltet eine Führung durch 
das Fabrikgelände der ehemaligen Papierfabrik Mochenwan-
gen, die Besichtigung der Fabrikanten-Villa „Rolandseck“, 
das Felsenbädle, die Holzschleife, eine Pause am Bahnhof 

Durlesbach (ein eigenes Vesper kann mitgebracht werden) mit 
dem Klassiker „Schwäb’schen Eisenbahne“, und das „Stor-
chenhaus“ (ehemaliger Freisitz des Schwarz Veri). Über einen 
Einkehrschwung wird abgestimmt. 
Wir würden uns freuen, Sie auf dieser interessanten und 
kurzweiligen Rad-Exkursion begrüßen zu dürfen. Es gibt viel 
zu entdecken und zu bestaunen. 
Für Kinder bis 14 Jahre ist die Führung kostenlos. Jugendliche 
ab 15 Jahren und Erwachsene zahlen 5,00 EUR.
Die Führungen dauern circa 2 bis 3 Stunden.
 
Weitere Informationen zu unseren Führungen und den News-
letter finden Sie hier:
www.zwischenschussenundseen.de

Veranstaltungskalender

Veranstaltungen im Juni 2025

Datum Veranstaltung Ort Veranstalter

01.06.2025 Sonntags-Café Cafeteria im Wohnpark St. Martinus, Kirch-
straße 2, Blitzenreute

Förderverein Wohnpark 
St. Martinus e. V.

01.06.2025 Geführte Fahrradtour: Industria-
lisierung des Schussenbeckens 

Treffpunkt: Kirchplatz Mochenwangen GVV Fronreute-Wolpertswende

03.06.2025 „Wir essen Gemeinsam!“ – Mit-
tagstisch im DGH Blitzenreute

Dorfgemeinschaftshaus Blitzenreute Wir Gemeinsam e. V.

04.06.2025 Spielenachmittag Wohnpark St. Martinus, Kirchstraße 2,
Blitzenreute

Förderverein Wohnpark 
St. Martinus e. V.

0 6 .  – 
09.06.2025

Pfingstfest Sportplatz Fronhofen Sportverein Fronhofen e. V.

10.06.2025 BUND Plenum Sitzung Dorfgemeinschaftshaus Blitzenreute BUND

11.06.2025 Ü60 und jünger – 
Seniorentreff Staig

Bäckerei Müller Staig Ü60 und jünger – Treff Staig

11.06.2025 Feierabendhock El Greco Blitzenreute Sozialverband VdK 
OV Fronreute

12.06.2025 Einkaufsfahrdienst Fronreute Wir Gemeinsam e. V.

14.06.2025 Radtour Parkplatz bei der BAG in Fronhofen Fronhofen macht mit e. V.

15.06.2025 Sonntags-Café Cafeteria im Wohnpark St. Martinus,
Kirchstraße 2, Blitzenreute

Förderverein Wohnpark 
St. Martinus e. V.

15.06.2025 Gästeführung: Frühkelten im hei-
ligen Ort Metios

Treffpunkt: Parkplatz zwischen Göris und 
Wolpertswende

GVV Fronreute-Wolpertswende

18.06.2025 Sommerfest Feierabendhock Rund ums Landjugendheim Fronhofen Musikverein Fronhofen e. V.

19.06.2025 Fronleichnam Pfarrkirche Blitzenreute Kirchengemeinde Blitzenreute

19.06.2025 Wir spielen Gemeinsam! 
Spieletreff Mochenwangen

Evangelisches Gemeindehaus 
Mochenwangen

Wir Gemeinsam e. V.

22.06.2025 Sommerfest Frühschoppen und 
Mittagstisch

Rund ums Landjugendheim Fronhofen Musikverein Fronhofen e. V.

22.06.2025 Gästeführung: Geschichte und 
Geschichten vom Buchsee

Treffpunkt: Parkplatz Häcklerweiher GVV Fronreute-Wolpertswende

24.06.2025 Seniorennachmittag in Blitzenreu-
te - Ü60 - Gute Laune Treff

Dorfgemeinschaftshaus Blitzenreute Seniorentreff Blitzenreute

26.06.2025 Einkaufsfahrdienst Fronreute Wir Gemeinsam e. V.

28.06.2025 Öffentliche Führung zum Skulp-
turenweg

Bettenreute Gemeinde Fronreute

29.06.2025 Gästeführung: 
Wie die Alten fischten

Treffpunkt: Parkplatz Häcklerweiher GVV Fronreute-Wolpertswende

30.06.2025 Sitzung des Gemeinderates
 Fronreute

Dorfgemeinschaftshaus Gemeinderat Fronreute

 
Weitere Informationen bzw. Aktuelles/Änderungen zu den einzelnen Veranstaltungen erhalten Sie im Internet unter 
www.fronreute.de – Freizeit & Vereine – Veranstaltungen oder in der FronreuteApp.
Schauen Sie einfach mal rein!
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Wirtschafts- und Innovationsförderungs-
gesellschaft Landkreis Ravensburg (WiR) 
Wissen. Impulse. Netzwerken. Bad Waldsee wird zum 
Hotspot für digitale Zukunftsthemen!
Die Wirtschafts- und Innovationsförderungsgesellschaft Land-
kreis Ravensburg (WiR) lädt am 3. Juli 2025 zum Barcamp Di-
gitaler Dialog Allgäu-Oberschwaben nach Bad Waldsee ein.
Nach zwei erfolgreichen Ausgaben geht das innovative Ver-
anstaltungsformat in diesem Jahr in die dritte Runde. Das 
Barcamp bietet Unternehmen, Fachkräften, Start-ups und 
Interessierten erneut eine Plattform für offenen Austausch, in-
spirierende Impulse und aktives Netzwerken zu den Chancen 
und Herausforderungen der digitalen Transformation.
„Das Besondere am Barcamp: Die Teilnehmenden gestalten 
das Programm“, erklärt Jasmin Moosmann, Projektleiterin der 
WiR. „Unser Barcamp hat keine vorher festgelegte Agenda, 
dies wird durch die Fragen, Ideen und Themen der Teilneh-
menden definiert. So entsteht ein außergewöhnliches Format, 
welches auf die aktuellen Bedürfnisse der regionalen Wirt-
schaft zugeschnitten ist.“
Von Künstlicher Intelligenz, neuen Geschäftsmodellen, Cyber-
security, Automatisierung und neuen Arbeitswelten bis hin zu 
Zukunftstechnologien – im Fokus stehen praxisnahe Sessions, 
die Wissen vermitteln, Perspektiven erweitern und Lösungen 
aufzeigen. Die Veranstaltung findet im Haus am Stadtsee in 
Bad Waldsee statt. „Besonders erfreulich ist, dass wir auch in 
diesem Jahr wieder auf starke Partner:innen aus der Region 
zählen können“, so Moosmann weiter. „Mit ihrer Unterstützung 
gelingt es uns, das Thema Digitalisierung noch sichtbarer zu 
machen und in der Breite zu verankern.“
Teilnehmende erwartet ein Tag voller interaktiver Formate, 
neuer Kontakte und geballter Innovations- und Transforma-
tionskraft.
Die Anmeldung unter https://eveeno.com/barcamp_2025
Das Barcamp wird organisiert von der WiR- Wirtschafts- und 
Innovationsförderungsgesellschaft Landkreis Ravensburg mbh 
in Zusammenarbeit mit der neuland+ GmbH & Co. KG und 
der bwcon GmbH. Es ist eine gemeinsame Veranstaltung 
mit den Wirtschaftsjunioren Bodensee-Oberschwaben, der 
Hochschule Ravensburg-Weingarten und der DHBW Ravens-
burg, der Stadt Bad Waldsee, der Stadt Ravensburg und der 
Stadt Weingarten, ebenso wie dem Unternehmerforum Bad 
Waldsee. Es findet im Rahmen des Förderprojekts Digital Hub 
Oberschwaben statt und wird von zahlreichen regionalen Un-
ternehmen unterstützt.

Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG)
SVLFG macht sich für Frauengesundheit stark
Die Gesundheit von Frauen mit diversen Angeboten zu stär-
ken, ist ein großes Ziel der Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG).Der Internationale 
Aktionstag Frauengesundheit am 28. Mai ist für die SVLFG ein 
willkommener Anlass darauf hinzuweisen: Spezielle Informati-
onen erhalten Frauen in der Grünen Branche auf der Internet-
seite www.svlfg.de/infos-fuer-frauen-in-der-gruenen-branche. 
Die SVLFG unterstützt Frauen ebenso bei der Gesundheitsför-
derung mit Gesundheitskursen sowie Vorsorge- und Kurzku-
ren. Mehr Informationen hierüber finden sich unter www.svlfg.
de/gesundheitskurse-finden und www.svlfg.de/lkk-kurzkuren.
Auch das Frauengesundheitsportal des Bundesinstituts für 
Öffentliche Gesundheit bietet unter www.frauengesundheits-
portal.de Wissenswertes zu Themen wie Bewegung und Sport, 
Gesund älter werden, Gesunder Schlaf, Psychische Gesund-

heit sowie zur Frauengesundheitsforschung. Daneben gibt es 
Hinweise auf aktuelle Veranstaltungen.
Auch wichtig: Darmspiegelung für Frauen ab 50
Seit April 2025 können Frauen ab 50 eine Darmspiegelung 
beanspruchen statt wie bisher erst ab 55. Mit dieser Absen-
kung der Altersgrenze wurde der Anspruch von Frauen an den 
der Männer angeglichen. Nähere Informationen hierzu gibt es 
unter www.g-ba.de und Eingabe des Suchbegriffs „Programm 
zur Früherkennung von Darmkrebs“.

Rauchstopp – es ist nie zu spät 
Es gibt viele Gründe, mit dem Rauchen aufzuhören. Dafür ist 
es nie zu spät. Denn unabhängig vom Alter verbessert sich 
die Lungenfunktion und stabilisiert sich der Kreislauf erwie-
senermaßen bereits kurzfristig nach einem Rauchstopp. An-
lässlich des Weltnichtrauchertags am 31. Mai sollen vor allem 
Kinder und Jugendliche auf die Gefahren des Tabakkonsums 
hingewiesen werden, damit diese erst gar nicht mit dem Rau-
chen beginnen. Über alle Generationen hinweg soll wieder ins 
Bewusstsein gerückt werden, dass Rauchen das Risiko, an 
Krebs, Diabetes und Bluthochdruck zu erkranken, stark erhöht. 
Chronische Atemwegserkrankungen, erhöhte Cholesterin-
werte, Herzinfarkt können weitere Folgen sein.Die Landwirt-
schaftliche Krankenkasse hilft ihren Versicherten, die mit dem 
Rauchen aufhören wollen. Sie fördert Nichtraucherkurse, um 
den Eintritt vieler Krankheiten zu verhindern – ein wichtiges 
Handlungsfeld der Krankenkassen in der Primärprävention. 
Kurse finden sich auf der Internetseite www.svlfg.de/gesund-
heitskurse-finden.
Die Deutsche Krebshilfe weist in diesem Zusammenhang auch 
auf die Gesundheitsgefahren durch E-Zigaretten hin, die be-
sonders bei Jugendlichen im Trend sind. Denn auch der Dampf 
von E-Zigaretten enthält krebserregende Substanzen, so die 
Deutsche Krebshilfe.

Regionalentwicklung Mittleres  
Oberschwaben e. V. (REMO)
LEADER-Steuerungskreis wählt insgesamt vierzehn Pro-
jekte zur Förderung aus
Der LEADER-Steuerungskreis der Region Mittleres Ober-
schwaben wählte in der Auswahlsitzung im April drei LEA-
DER-Projekte aus dem 1. LEADER-Projektaufruf und elf Klein-
projekte aus dem 1. Regionalbudget-Projektaufruf in diesem 
Jahr aus.
Am 29.04.2025 fand eine Auswahlsitzung der REMO statt, 
in der insgesamt vierzehn Projekte zur Förderung bestimmt 
wurden. Die Mittel stammen aus zwei verschiedenen Förder-
töpfen: Drei LEADER-Projekte und elf Kleinprojekte werden 
gefördert. Das Fördervolumen der im Rahmen des Regional-
budgets ausgewählten Kleinprojekte beträgt rund 128.000 
€ aus Landesmitteln. Die LEADER-Projekte werden mit ca. 
25.000 € EU-Mittel und rund 17.000 € Landesmittel unter-
stützt.Die drei LEADER-Projekte widmen sich der kulturellen 
Belebung der Stadt, der Förderung von Teilhabe und der Stär-
kung des gesellschaftlichen Miteinanders. Die drei nicht-inves-
tiven Kunstprojekte sollen neue Impulse für die kulturelle Bele-
bung der Innenstadt setzen. Das Projekt „Bad Saulgauer Luft 
ART“ bringt farbenfrohe Kunst in luftige Höhen: Großformati-
ge, individuell gestaltete Sonnensegel werden in vier bis fünf 
Metern Höhe über den Straßen aufgehängt und verwandeln 
die Innenstadt von Juni bis Herbst 2025 in eine Open-Air-Ga-
lerie. Mit dem „Lichterfest“ entsteht in Pfullendorf ein Com-
munity-Arts-Projekt, das in offenen Werkstätten Lichtobjekte 
produziert – gemeinsam mit Bürgerinnen und Bürgern, an-
geleitet von Künstlerinnen. Die fertigen Laternen werden im 
Winter ausgestellt, bevor im März 2026 ein großes Lichterfest 
mit Parade durch die Innenstadt stattfindet. Das dritte Projekt 
stärkt die städtische Galerie „Fähre“ in Bad Saulgau, die mit 
neuen, zielgruppenspezifischen Vermittlungsformaten – für 
Kinder, Jugendliche, Erwachsene und Senior*innen – sowie 
erstmals auch mit zeitgenössischer Performancekunst mehr 
Sichtbarkeit und Teilhabe erreichen will. Ziel des Projekts ist 
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es, Vielfalt zu feiern, Kunst im öffentlichen Raum sichtbar zu 
machen und ein klares Zeichen gegen den gesellschaftlichen 
Rechtsruck zu setzen. Das Projekt stärkt die Rolle der Galerie 
als offenen Ort für alle Generationen und als lebendigen Treff-
punkt für kulturellen Austausch.
Von insgesamt 23 eingereichten Kleinprojekten wurden elf 
zur Förderung ausgewählt. Inhaltlich lassen sich die ausge-
wählten Vorhaben den drei Handlungsfeldern Nachhaltiges 
Wirtschaften, Kommunalentwicklung sowie Tourismus und 
Naherholung zuordnen. Sie leisten auf vielfältige Weise einen 
Beitrag zur Stärkung des ländlichen Raums und fördern re-
gionale Wertschöpfung, soziale Teilhabe und die Attraktivität 
der Gemeinden.
Zwei Projekte stärken regionale Vermarktungsstrukturen und 
eine ressourcenschonende Produktion. In Bad Schussenried 
wird ein Projekt zur Direktvermarktung von Rindfleisch und 
Wurstwaren aus 100 % Rindfleisch gefördert. Ziel ist eine 
ganzheitliche Verwertung der Tiere sowie die Stärkung regio-
naler Kreisläufe. In Illmensee-Ruschweiler wird ein Abfüllraum 
ausgebaut und ein mechanischer Füllfix angeschafft, um die 
Verarbeitung und Vermarktung regional erzeugter Produkte 
zu verbessern.
Im Bereich der kommunalen Entwicklung wurden sechs Pro-
jekte ausgewählt, die die Nahversorgung, das Miteinander und 
das Dorfleben stärken. In Esenhausen plant eine Privatperson 
die Einrichtung eines Verkaufsraums mit Verkaufsautomaten, 
um die Nahversorgung auf innovative Weise zu verbessern. 
In Pfrungen entsteht ein Mehrgenerationenplatz beim alten 
Schulgebäude. Die Aufenthaltsqualität im Ortskern wird durch 
Sitzgelegenheiten und Spielangebote deutlich erhöht. In Reu-
te-Gaisbeuren soll ein digitales Bestellterminal für Medikamen-
te eingerichtet werden, das eine einfache und wohnortnahe 
Arzneimittelversorgung ermöglicht – besonders wichtig für äl-
tere oder weniger mobile Menschen. Ein Musikverein bei Bad 
Schussenried erhält Mittel zur Anschaffung neuer Musikins-
trumente, um Nachwuchsarbeit und musikalisches Engage-
ment vor Ort zu fördern. In Tafertsweiler wird ein Stretchzelt 
zur Verbesserung der Infrastruktur bei Außenveranstaltungen 
angeschafft – ein Beitrag zur kulturellen Belebung des Ortes.
Auch für Freizeit, Erholung und Barrierefreiheit wurden span-
nende Projekte auf den Weg gebracht. In Bad Schussenried 
entsteht mit dem Projekt „Abenteuer in den Bäumen“ ein er-
lebnispädagogisches Angebot mit Übernachtungsmöglichkeit 
in Baumzelten, welches Naturerfahrung und Abenteuerpäda-
gogik verbindet. Die Gemeinde Altshausen schafft Schwimm-
rollstühle für das Naturfreibad Alter Weiher an – ein wichtiger 
Schritt hin zu mehr Barrierefreiheit im Freizeitsektor. Der See-
park Pfullendorf wird mit einem Fußball-Fun-Park erweitert. 
Fußballtennisfeld, Teqball-Anlage, Dribbelparcours, Torwand 
und Subsoccer-Spiel bieten neue Bewegungsangebote für 
alle Altersgruppen. In der Gemeinde Fleischwangen wird der 
öffentlich zugängliche Dorftreff mit Küche, Technik, Mobiliar 
und Sitzmöglichkeiten ausgestattet – ein Ort der Begegnung 
und des Miteinanders.
Alle Antragsteller der Kleinprojekte haben nun bis zum Ende 
des Jahres Zeit ihre Vorhaben umzusetzen und abzurechnen.
Ein weiterer LEADER-Projektaufruf ist für den 21.07. bis 
02.09.2025 geplant. Interessierte sind herzlich eingeladen, 
sich schon jetzt bei der LEADER-Geschäftsstelle zu melden 
– wir beraten Sie gerne zu Fördermöglichkeiten und zur An-
tragstellung. Sie erreichen uns unter info@re-mo.org oder unter 
der 07584 9237-180 oder -181.

Stiftung Liebenau
Ferienfreizeiten: Noch Plätze frei 
Noch freie Plätze gibt es für die beiden Ferienfreizeiten des 
Familienunterstützenden Dienstes „Martinus-Freizeit“ und 
„Freizeit ab 11“ im Landkreis Ravensburg. Beide finden in 
den ersten beiden Wochen der Sommerferien vom 4. bis 15. 
August 2025 statt. Betreuungszeit ist immer von Montag ist 
Freitag von 08:30 bis 15:30 Uhr in Form einer Tagesbetreuung.
Die „Martinus-Freizeit“ ist eine inklusive Ferienfreizeit des 
Familienunterstützenden Dienstes Ravensburg in der Marti-
nusschule Ravensburg. Sie ist für Kinder mit und ohne Beein-
trächtigungen von 5 bis 10 Jahren. Neben Spiel und Spaß auf 
dem Schulgelände stehen tolle Ausflüge zum Beispiel auf den 
Bauernhof oder zum Grillen in den Wald auf dem Programm.
Die „Freizeit ab 11“ ist für Kinder und Jugendliche zwischen 
11 und 16 Jahren mit besonderen Bedürfnissen oder Behinde-
rungen. Geschwisterkinder sind ebenfalls herzlich willkommen!
Treffpunkt ist immer morgens auf dem Parkplatz des „KuBiQu“, 
Parkstraße 40 in Ravensburg. Von dort  geht es zu spannenden 
Ausflügen in und um Ravensburg oder die nähere Umgebung, 
zum Beispiel an den Bodensee.
Bei Interesse an den Angeboten oder Fragen dazu bitte wen-
den an Gertrud Leyh vom Familienunterstützenden Dienst der 
Stiftung Liebenau und der Telefonnummer 0751 366 339 16 
oder per E-Mail an gertrud.leyh@stiftung-liebenau.de

Landratsamt Ravensburg
Innovativ und regional: „Küchen on Tour“-Reihe zeigt 
Bio-Kartoffelverarbeitung für Gastronomen/-innen und 
Küchenleitungen
Die Bio-Musterregionen Biberach und Ravensburg laden im 
Rahmen der Veranstaltungsreihe „Küchen on Tour“ am 2. Juli 
um 13 Uhr zu einer exklusiven Besichtigung des Kartoffelhofs 
Steinhauser in Dettingen an der Iller und des Biohofs Willbur-
ger in Erolzheim ein. Die Veranstaltung richtet sich an Gast-
ronominnen und Gastronomen, Küchenleitungen von Groß-
küchen sowie deren Mitarbeitende.In Deutschland essen laut 
der Deutschen Gesellschaft für Ernährung täglich etwa 15 bis 
18 Millionen Menschen in Einrichtungen der Gemeinschafts-
verpflegung (wie z.B. Kitas, Schulen, Seniorenheimen oder der 
Betriebsgastronomie). Diese spielt damit eine Schlüsselrolle 
bei der Gestaltung nachhaltiger Ernährungssysteme und bietet 
Potenzial für tiefgreifende Transformationen.
Der Kartoffelhof Steinhauser, aktuell der einzige Kartoffelschäl-
betrieb mit Bio-Produktion in der Region, wird Einblicke in die 
Herstellung küchenfertiger, vorverarbeiteter Kartoffelproduk-
te geben. Im Anschluss folgt eine Besichtigung des vielsei-
tigen Biohofs Willburger, der die Bio-Kartoffeln für die Verar-
beitung liefert. Bio-Musterregionen unterstützen den Aufbau 
verschiedener Bio-Wertschöpfungsketten, unter anderem für 
die Außer-Haus-Verpflegung. Der Einsatz von Bio-Produkten 
in der Gemeinschaftsverpflegung kann Unternehmen helfen, 
sich nachhaltig auszurichten und dies nach außen zu kom-
munizieren. 
Interessierte finden unter www.biomusterregionen-bw.de/ra-
vensburg weitere Informationen und die Möglichkeit, sich für 
die Veranstaltung anzumelden.

Geschwindigkeitskontrollen in der Gemeinde Fronreute 

Ort Messtag Uhrzeit zulässige Höchst-
geschwindigkeit 
(km/h)

gem. 
Fahrzeuge

Überschrei
tungen

gem. Höchst-
geschwindig-
keit (km/h)

Staig
Mochenwanger Straße

13.05.2025 07:00 – 08:30 30 546 32 52
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Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg (DRV BW) 
Gelebte Vielfalt in der Rentenversicherung 
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg ist 
stolz auf die bunte Mischung ihrer Belegschaft
Wenn Vielfalt gewinnt, gewinnt Deutschland. Unter diesem 
Motto findet am 27. Mai der 13. Deutsche Diversity-Tag statt. 
Die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg (DRV 
BW) hat sich frühzeitig der Unternehmensinitiative „Charta der 
Vielfalt“ angeschlossen und setzt seit 2013 aktiv ein Zeichen 
für mehr Toleranz in der Arbeitswelt. 
„Wir freuen uns über Bewerbende, die die Vielfalt in unse-
rem Unternehmen bereichern“, sagt Gabriele Prestel, DRV 
BW-Gleichstellungsbeauftragte. „Schon heute beschäftigen 
wir Mitarbeitende aus 38 Nationen. Diversität zielt jedoch nicht 
nur auf Herkunft oder Sprache ab. Vielmehr sind unterschied-
liche Mitarbeitende ein Spiegelbild der Gesellschaft und ein 
Gewinn für jede Belegschaft.“ 
Karin Bergemann, Vertrauensfrau der Schwerbehinderten-
vertretung der DRV BW, ergänzt: „Daraus abgeleitet ist ein 
wertschätzender und vorurteilsfreier Umgang miteinander – 
unabhängig von Alter, Religion oder Weltanschauung, Beein-
trächtigungen, sexueller Orientierung sowie Geschlecht und 
Identität.“ In der Deutschen Rentenversicherung sei Vielfalt 
gelebte Normalität. 
Die DRV BW ist mit der Unterzeichnung der „Charta der Viel-
falt“ dafür angetreten, die Vielfalt unter ihren Beschäftigten 
gezielt zu fördern. „So gilt es beispielsweise Frauen und Män-
nern die gleichen Chancen zu ermöglichen, das Teampotenzial 
von jungen und älteren Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer 
zu fördern, Menschen mit Migrationshintergrund besser ein-
zubinden und für alle Beschäftigten – ob mit oder ohne Be-
einträchtigungen – ein wertschätzendes und vorurteilsfreies 
Arbeitsumfeld zu schaffen“, bekräftigen Prestel und Berge-
mann. Beide sind sich einig: „Wenn Vielfalt gewinnt, gewinnt 
auch die Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg.“ 
Mehr Informationen zur DRV BW als Arbeitgeberin und Stel-
lenangebote finden Interessierte unter www.drv-bw.de/karriere 
Informationen über die Ausbildungs- und Studiengänge bei 
der DRV BW gibt es unter www.kluge-koepfe-fuer-die-rente.de

Große Sprünge beim „Känguru-Wettbewerb Mathematik 
2025“ an der Grundschule Blitzenreute

Beim größten Mathematikwettbewerb der Welt, dem Kängu-
ru-Wettbewerb, waren auch dieses Jahr wieder 20 Schüle-
rinnen und Schüler der Grundschule Blitzenreute dabei. Der 
Wettbewerb findet zeitgleich in über 40 Nationen statt. Die 
Kinder trainierten mit Aufgaben aus den vergangenen Jahren 
für diesen Wettbewerb. Aufgaben verschiedenster Art und 
Schwierigkeit wurden schweißtreibend geübt und gelöst. Am 
Tag des Wettbewerbs, am 20. März 2025, waren alle Kinder 
ganz gespannt, welche Aufgaben sie erwarten würden. 75 
Minuten lang grübelten sie über den Aufgaben und hofften 
am Ende, dass sie die meisten Aufgaben richtig gelöst haben. 
Nun hieß es warten, bis der Wettbewerb ausgewertet war und 
der Schule die Ergebnisse aus Berlin vorlagen. Endlich war es 
am 23. Mai 2025 soweit. Die ganze Schule versammelte sich 
in der Aula und feierte alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
bei der Siegerehrung. Jedes Kind erhielt eine Urkunde und ein 
Knobelspiel. Drei Kinder erhielten Sonderpreise: 
107,50 Punkte: Johannes Weber (Klasse 4b)
105 Punkte: Jael Pfitzer (Klasse 3b)
94,50 Punkte: Charlotte Schmider (Klasse 3a)
Der Sonderpreis für den weitesten Kängurusprung ging an 
Jael Pfitzer. Sie löste 20 von 24 Aufgaben in Folge richtig!
Herzlichen Glückwunsch!

Blitzenreute, Kirchstraße 14 (Eingang hinten oben)
9 bis 12 Jahre immer dienstags und mittwochs jeweils von 
17:30 bis 19:00 Uhr.
 
Fronhofen, Rathausstraße 9 
(Landjugendheim im Gruppenraum)
15 bis 16 Jahre immer montags von 18:30 bis 21:00 Uhr.
12 bis 15 Jahre immer dienstags und donnerstags jeweils 
von 18:00 bis 20:00 Uhr.
 
Staig, Mochenwanger Straße 14 (Eingang hinten unten)
16 bis 20 Jahre immer mittwochs von 19:00 bis 21:00 Uhr.
12 bis 15 Jahre immer donnerstags von 17:00 bis 19:00 Uhr.

Wir treffen uns immer mittwochs (außerhalb der Schulferien) 
um 09:15 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus. Wir freuen uns auf 
neue Mütter, Väter und Großeltern mit ihren Kindern.

Wir treffen uns immer dienstags um 09:00 Uhr (außerhalb der 
Schulferien) im alten Kindergartensaal.
Wir freuen uns auf neue Kinder mit ihren Eltern!

Liebe Kinder, liebe Eltern,
wir treffen uns immer mittwochs (außer in den Schulferien) um 
09:30 Uhr im Bürgerhaus.
Neue Kinder mit ihren Eltern sind herzlich willkommen.
Bis dann!
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Blitzenreute

Donnerstag, 29. Mai – Christi Himmelfahrt
09:00 Uhr Sternwallfahrt der Kirchengemeinden
 Berg, Blitzenreute, Fronhofen, Mochenwangen 

und Wolpertswende
 Blitzenreute und Wolpertswende: 
 Kloster Kellenried
 Fronhofen: Steinenbruck
 Berg: Hartmann
 Mochenwangen: Aichach
10:00 Uhr gemeinsame Eucharistiefeier in Benzenhofen
 parallell Kinderkirche im ehemaligen Cafe in Ben-

zenhofen bei schlechtem Wetter im GH St. Petrus 
und Paulus, Berg

 Thema: „Der Himmel ist mitten unter uns“
 (Bitte leeres Marmeladenglas mitbringen)
 Bei Regen: Prozessionen entallen, Eucharis-

tiefeier in Berg

Freitag, 30. Mai
18:30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 1. Juni – 7. Sonntag der Osterzeit
10:30 Uhr Eucharistiefeier
11:30 Uhr Taufe von Luisa Dorner

Montag, 2. Juni – Marcellinus und Petrus
15:00 Uhr Barmherzigkeitsstunde (Kapelle Baienbach)

Mittwoch, 4. Juni
09:00 Uhr Eucharistiefeier
 -anschl. Eucharistische Anbetung
18:30 Uhr Rosenkranz in Staig
18:30 Uhr ökum. Friedensgebet

Donnerstag, 5. Juni – Bonifatius
18:30 Uhr Rosenkranz

Freitag, 6. Juni – Norbert von Xanten
09:00 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 8. Juni – Pfingsten
10:30 Uhr Eucharistiefeier
 -Renovabis-Kollekte 

Fronhofen

Donnerstag, 29. Mai – Christi Himmelfahrt
09:00 Uhr Sternwallfahrt der Kirchengemeinden 
 Berg, Blitzenreute, Fronhofen, Mochenwangen 

und Wolpertswende

 Blitzenreute und Wolpertswende: Kloster Kellen-
ried

 Fronhofen: Steinenbruck
 Berg: Hartmann
 Mochenwangen: Aichach
10:00 Uhr gemeinsame Eucharistiefeier in Benzenhofen
 parallell Kinderkirche im ehemaligen Cafe in Ben-

zenhofen, bei schlechtem Wetter im GH  
St. Petrus und Paulus, Berg

 Thema: „Der Himmel ist mitten unter uns“
 (Bitte leeres Marmeladenglas mitbringen)
 Bei Regen: Prozessionen entfallen, Eucharis-

tiefeier in Berg

Freitag, 30. Mai
 kein Gottesdienst

Samstag, 31. Mai
17:45 Uhr Beichtgelegenheit (Pfr. Häring)
18:30 Uhr Vorabendmesse
 († Otto Rußmann; † Josef Vogler;
 † August Oelhaf; † Michael Hörner; † Willi Hörner)

Montag, 2. Juni – Marcellinus und Petrus
07:30 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 3. Juni – Karl Lwanga und Gefährten
07:30 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 4. Juni
07:30 Uhr Rosenkranz

Freitag, 6. Juni – Norbert von Xanten
18:30 Uhr Eucharistiefeier
 († Hannelore Haag)

Sonntag, 8. Juni - Pfingsten
09:00 Uhr Eucharistiefeier
 -Renovabis-Kollekte

Gottesdienste SE „Westliches Schussental“

Samstag, 31. Mai
17:00 Uhr  Beichtgelegenheit, Mochenwangen (Pfr. Häring)

Sonntag, 1. Juni – 7. Sonntag der Osterzeit
09:00 Uhr  Eucharistiefeier, Wolpertswende
09:00 Uhr  Eucharistiefeier, Berg
10:30 Uhr  Eucharistiefeier, Mochenwangen



Seite 14 Freitag, 30. Mai 2025 Fronreute

Kirche Kunterbunt „Glaube – Hoffnung – Liebe“
Hallo Familien!
Am Sonntag, 1. Juni 2025 von 
16:00 bis 18:30 Uhr laden wir euch 
herzlich zur Kirche Kunterbunt ein 
– eine bunte Mischung aus Kreati-
vität, Action und Geschichten rund 
um Gott und die Welt. Das Thema 

lautet diesmal: „Glaube – Hoffnung – Liebe“.
Kommt ins Kath. Gemeindehaus, 88276 Berg und verbringt 
eine fröhliche Zeit zusammen mit anderen Familien.
Weitere Infos findet ihr hier:
https://westliches-schussental.drs.de/kirche-kunterbunt
Wir freuen uns auf euch!
Euer ökumenisches Team von Kirche Kunterbunt

Neuer Kirchengemeinderat von Blitzenreute

 v. l. n. r. Pfr. Häring, Sabine Grieb, Rudolf Huptas, Kuno Ste-
inhauser, Michaela Nussbaumer, Jan Matzenmiller, Felicitas 
Roth, Lothar Guthörl, Walter Sohm und Jürgen Ams

Voranzeige
Pfingstwallfahrt nach Weingarten
Am Pfingstmontag machen wir wieder unsere Wallfahrt nach 
Weingarten. Um 05:00 Uhr ist Treffpunkt an der Kirche Fron-
hofen. In der Basilika findet um 8:30 Uhr eine Hl. Messe statt.
Zum Frühstück würden wir in die Bäckerei Hamma (Fußgän-
gerzone) gehen.
(Bitte um kurze Anmeldung, damit wir in etwa eine Perso-
nenzahl für das Frühstück haben). Telefon: 07505/671 bei 
Bulanders

Ministrantenwallfahrt nach Wien
Nochmals die herzliche Einladung an alle Ministrantinnen und 
Ministranten, die am 01.09.2025 mindestens 14 Jahre alt sind: 
Wir machen eine Wallfahrt nach Wien vom 01.09. bis 07.09.
Wien ist eine interessante Stadt und es ist auch religiös und 
kirchlich viel zu erfahren. Pfarrer Häring wird die Fahrt be-
gleiten.
Wir fahren mit der Eisenbahn im Non-Stop-Zug ab Ravensburg 
am 01.09. um 9.52 Uhr und sind, wieder mit dem Non-Stop-
Zug, am 07.09. um 18.13 Uhr zurück. Wir sind untergebracht 
im H2-Hotel Schönbrunn. Der Reisepreis für Zugfahrt, Über-
nachtung, Frühstück, ÖPNV-Wochenticket in Wien, div. Ein-
tritte beträgt pro Person 350,– €.

Inzwischen nimmt das Programm dort in Wien Gestalt an: 
geplant sind u.a. eine Jugendführung im Stephansdom, eine 
Jugendführung im Kunstmuseum Albertina, der Besuch von 
Schloss Schönbrunn und des Praters, eine Weinberg-Wande-
rung mit Einkehr, eine Stadtrally, ein Besuch bei den Augus-
tinern in der Augustinerkirche der Hofburg.
Anmeldeformulare gibt es in den Sakristeien und auf unserer 
Webseite https://westliches-schussental.drs.de. Wir bitten 
auch diejenigen, die sich bereits angemeldet haben, noch ein 
Anmeldeformular auszufüllen.
Am Donnerstag, 26.06.2025, findet um 18.30 Uhr im Gemein-
dehaus St. Lukas in Mochenwangen ein Vortreffen statt, an 
dem es weitere Infos gibt.

Ökumenisches Friedesgebet
Friede in unseren Tagen.
Wir beten, dass Friede in unserem Inneren be-
ginnt, dass er sich ausbreitet in den Familien, 
in der Nachbarschaft, in den Schulen und am 
Arbeitsplatz.
Unsere Bitten und Gebete gelten auch den 
Menschen, die in den Kriegs- und Krisenge-

bieten der Welt Not und Tod erleiden.
Wir laden Sie herzlich ein zum Friedensgebet am Mittwoch, 4. 
Juni 2025 um 18:30 Uhr in der Kirche Blitzenreute.

Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft 
noch seine Güte von mir wendet. (Psalm 66,20)

Sonntag, 01.06. Exaudi – Herr, höre meine Stimme. (Psalm 
27,7)
10:30 Uhr  Gottesdienst in Mochenwangen, Ev. Kirche 
 (Pfrin. Bredau, Musik: C.M. Holweger)

Dienstag, 03.06.
14:30 Uhr  Dienstagstreff im Ev. Gemeindehaus, Mochen-

wangen, freuen Sie sich auf einen gemütlichen 
Nachmittag! Pfrin. Bredau hält eine kurze Andacht 
und es gibt wie immer auch Kaffee und Kuchen.

Mittwoch, 04.06.
18.30 Uhr  Ökum. Friedensgebet, Kath. Kirche, Blitzenreute
20:00 Uhr  „Mochenwanger Kirchenchörle“, 
 Ev. Gemeindehaus, Mochenwangen
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Pfingstfest
Sonntag, 08.06.
10:30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Mochenwangen, 

Ev. Kirche 
 (Pfrin. Bredau – Musik: C.M. Holweger)
 
Pfingstmontag, 09.06.
Sie sind eingeladen, einen der Gottesdienste im Kooperations-

raum Weingarten-Baienfurt zu besuchen.
09.30 Uhr  Sing-Gottesdienst im Dietrich-Bonhoeffer-Saal 

in Baindt, Dorfplatz 2/1.
10:30 Uhr  Ökum. Familiengottesdienst im Grünen in Wein-

garten, Lanzenreuter Kirchweg

Die aktuellen Termine finden Sie auch auf der Homepage der 
Ev. Kirchengemeinde Mochenwangen: 
www.evkirche-mochenwangen.de

Veranstaltungen im Wohnpark St. Martinus
Sonntag, 01.06.2025   
Sonntagscafé in der Cafeteria von 14:00 bis 17:00 Uhr
Montag, 02.06.2025  
Offenes Singen mit Andrea Denoix um 15:30 Uhr in der Ca-
feteria
Mittwoch, 04.06.2025  
Strickliesel-Gruppe in der Cafeteria von 14:30 bis 16:30 Uhr
Mittwoch, 04.06.2025  
Spielenachmittag mit dem Förderverein von 14:30 bis 16:30 
Uhr
Donnerstag, 05.06.2025  
Andacht in der Wohnpark-Kapelle um 16:00 Uhr

„Leben wie in einer Großfamilie“
Wohnpark St. Martinus Blitzenreute, Kirchstraße 2. Ein Pfle-
geheim nach dem Hausgemeinschaftsmodell mit Wohnange-
boten für Kurz- und Dauerpflege, Betreuter Wohnanlage und 
integrierter Tagespflege. Haben Sie Interesse, sich die Wohn-
anlage oder das Pflegeheim anzuschauen? Dann vereinbaren 
Sie einen unverbindlichen Termin mit der Wohnparkleitung, 
Claudia Ziegler, Telefon 07502 94085912.

Sonntagscafé 
Der Förderverein lädt die Bewohner 
der Gemeinde Fronreute und Wol-
pertswende ins Sonntags-Café ein. 
Geöffnet hat das Sonntags-Café am 
1. Juni 2025 von 14:00 bis 17:00 Uhr. 
Wir bieten Kaffee, Tee und leckeren 
Kuchen an. Zusätzlich werden auch 
Getränke verschiedener Art angebo-
ten. Erwartungsvoll begrüßen wir un-
sere Gäste im Wohnpark St. Martinus, 
Kirchstraße 2 in Blitzenreute.

Förderverein Wohnpark St. Martinus

Spielenachmittag
Unser Spielenachmittag findet am Mittwoch, 4. Juni 2025, 
14:30 Uhr bis 16:30 Uhr statt. Wer Freude am Spielen hat, ist 
dazu herzlichst eingeladen. Der Nachmittag ist auch eine Ge-
legenheit zur Unterhaltung. Wir freuen uns auf eine rege Betei-
ligung im Wohnpark St. Martinus, Kirchstraße 2, Blitzenreute.
Machen Sie sich einen schönen Nachmittag.
Förderverein Wohnpark St. Martinus

Zusammen Mittagessen 

Gemeinsam schmeckts am besten! 

  

  

  

  

Wir essen Gemeinsam in Blitzenreute! - 
Mittagstisch im Dorfgemeinschaftshaus

Am Dienstag, 03.06.2025 um 12:00 Uhr, laden wir Sie 
herzlich zu unserem Mittagstisch im DGH Blitzenreute ein. 
Genießen Sie Bratkartoffeln mit Fleischkäs und Salat 
für 9,80 €.
Wer möchte, kann bei Kaffee und Kuchen den Mittags-
tisch in netter Runde ausklingen lassen.

Der Saal wird ab 11:45 Uhr geöffnet.

Anmeldung bis 30. Mai bei:
Elfriede Fischer: 07502 911-594 oder 0175 9505-925
Claudia Ruf: 07502 7117 oder 0160 9540-2603
Wir freuen uns auf ein paar schöne Stunden
mit Ihnen!

Gefördert von der

Wir essen Gemeinsam! - Neuer 
Mittagstisch in Mochenwangen 
war ein voller Erfolg
Mit dem ersten Mittagstisch am  
20. Mai 2025 im Gemeindehaus St. 
Lukas haben wir in Mochenwangen einen wunderbaren Start 
hingelegt. Schon im Vorfeld zeigte sich, wie groß das Inter-
esse war: Weit über 100 Anfragen erreichten uns, die wir aus 
Platzgründen leider nicht alle berücksichtigen konnten. Der 
Veranstaltungstag selbst war geprägt von guter Stimmung, 
großem Engagement und vielen glücklichen Gesichtern.
Bereits am Vormittag trafen sich die ersten Helferinnen und 
Helfer, um das Gemeindehaus liebevoll vorzubereiten. Tische 
wurden eingedeckt, Getränke bereitgestellt und der Raum 
mit viel Herz hergerichtet. In kurzer Zeit war alles startklar für 
die Premiere.
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Pünktlich um 12:00 Uhr wurde der Mittagstisch dann von Bü-
germeister Daniel Steiner und Tatjana Stern von „Wir Gemein-
sam e. V.“ eröffnet und die ersten Portionen ausgegeben. Die 
Rinderroulade in Burgundersoße mit hausgemachten Spätzle 
und frischem Blattsalat kamen hervorragend an und viele lob-
ten das Essen von Caterer Christian Rist ausdrücklich.
Nach dem Essen blieb noch reichlich Zeit für Kaffee, Kuchen 
und gute Gespräche. Es entstand eine lebendige, offene At-
mosphäre, in der sich alle sichtlich wohlfühlten. Gegen 14:30 
Uhr verabschiedeten sich die letzten Gäste – und das Team 
blickte mit Freude und Stolz auf einen rundum gelungenen 
ersten Mittagstisch zurück.
Das Feedback war durchweg positiv. Viele Gäste waren be-
geistert – vom Essen, der Atmosphäre und dem liebevollen 
Einsatz aller Beteiligten. Es hat sich gezeigt: Der Mittagstisch 
ist nicht nur ein kulinarisches Angebot, sondern auch ein wert-
voller Ort der Begegnung und Gemeinschaft.
Ein herzliches Dankeschön an alle Helferinnen und Helfer, an 
Christian Rist für das wunderbare Essen, an den Dorfladen 
von Brigitte Brauchle für die tolle Zusammenarbeit – und an 
alle Gäste, die diesen Tag so besonders gemacht haben!

Helferteam vor Ort mit Caterer Christian Rist

Wir treffen uns wieder am Donnerstag, 05. Juni im Rei-
terstüble in Schlupfen.

Wir freuen uns über viele bekannte und auch neue Gesichter.
Euer Seniorenteam

Achtung: Am Montag 02.Juni 2025 findet keine Beratung statt.
Bitte beachten Sie, dass am Montag, 02.06.25 keine Be-
ratung stattfindet.
Der nächste Termin ist am Mittwoch, 18.06.25.
Zur Vermeidung von Wartezeiten wird ab sofort um Anmeldung 
zum Beratungstermin gebeten:
- Telefon 0152 076 290 27 (Anrufbeantworter) oder 
- E-Mail: kv-ravensburg-sozialberater@vdk.de
Bitte nennen Sie Ihren Namen, Ihre Telefonnummer oder 
E-Mail-Adresse und Ihr Anliegen. Unser Sozialberater Herr 
Junghans ruft innerhalb der nächsten Tage zurück und ver-
einbart mit Ihnen den Beratungstermin.
Sie können ab sofort Termine für die nächsten Beratungster-
mine vereinbaren. Diese sind:
Mittwoch, 18.06.2025 (Ausnahme!)
Montag, 07.07.2025
Montag, 04.08.2025

Mitbestimmung im Pflegealltag: Heimbeiräte sollen 
erhalten bleiben!
„Bürokratieabbau darf niemals dazu führen, dass die Rech-
te von Pflegebedürftigen geschwächt oder eingeschränkt 
werden!“, sagt Hans-Josef Hotz, Vorsitzender des Sozialver-
bandes VdK Baden-Württemberg. „Wir begrüßen es deshalb 
ausdrücklich, dass die Heimbeiräte erhalten bleiben sollen.“ 
Zunächst sollten die Heimbeiräte im Zuge einer Reform zur 
Entbürokratisierung des Wohn-, Teilhabe- und Pflegegesetzes 
(WTPG) aus dem Gesetzestext gestrichen werden.
Nun hat sich das Sozialministerium ausdrücklich zur Mitwir-
kung der Bewohnerinnen und Bewohner von Pflegeheimen 
bekannt und klargestellt, dass die Einrichtungen die Mitge-
staltung der Bewohnerinnen und Bewohner über Heimbeiräte 
weiter gewährleisten sollen. „Das ist zweifellos ein Schritt in die 
richtige Richtung“, so Hotz. Jedoch bliebe die endgültige Re-
gelung abzuwarten. „Die Heimbeiräte sind für den Schutz der 
Bewohnerinnen und Bewohner von Pflegeheimen im Alltag von 
elementarer Bedeutung: Sie erkennen frühzeitig Missstände 
und sind direkte Anlaufstelle für teils schwerstpflegebedürftige 
Menschen und ihre Angehörigen“, erklärt Hotz weiter. „Diese 
Mitwirkungsrechte müssen fest in der Heimmitwirkungs-ver-
ordnung verankert bleiben! Denn sie schützen die Pflegebe-
dürftigen und garantieren Mitbestimmung im Pflegealltag.“

Einladung zum VdK-Gesundheitstag am 05.07.25 in 
Stuttgart 
In der VdK-Zeitung wurde bereits berichtet, dass am Sams-
tag, 05.07.25 in Stuttgart wieder der VdK-Gesundheitstag 
stattfindet. Das genaue Programm wurde ebenfalls bereits 
veröffentlicht. 
Der VdK-Kreisverband Ravensburg hat einen Bus für interes-
sierte Mitglieder, die nicht selbst oder in Fahrgemeinschaften 
auf eigene Faust nach Stuttgart fahren wollen, organisiert.
Der Bus fährt am Samstag 05.07.25 an folgenden Haltestelle 
zu den unten genannten Zeiten ab: 
06:00 Uhr in Isny, Kurhaus/Busbahnhof
06:30 Uhr in Wangen, P 14 / Hinteres Ebnet



Fronreute Freitag, 30. Mai 2025 Seite 17

07:10 Uhr in Weingarten / Festplatz
07:30 Uhr in Bad Waldsee, P am Stadtsee Robert-Koch-Str./
Biberacher Straße
Bei Interesse melden Sie sich bitte per E-Mail unter vdk-fronreute 
@web.de mit Angabe von Name, Vorname, Tel,-Nr. (mög-
lichst Mobiltelefon) bis spätestens 20.06.25 an.
Für Rückfragen steht Ihnen unser Vorstandsteam gerne zur 
Verfügung. 

Katholische
Arbeitnehmer-Bewegung

Bodenseetagung 
 

59. Internationale KAB-Bodenseetagung 
offen für alle Interessierten 

         Samstag, 28. Juni  2025 in Lindau 
  

          

 

 

 
 
 

 Wollen und tun –  
 lieber erstmal ruh’n ? 
  
                                                                                                                        Foto: pixabay.com   
Liebe Interessierte rund um den Bodensee  
 
Die Bodensee-Tagung der KAB ist eine schöne Tradition. Dieses  
Jahr geht es am Vormittag um folgendes Thema: 
Freude und Spaß am Handeln/Tun – geht das? 
                                      Teresa Dawson, Affoltern (CH)  
 
Wie das gelingen kann, dazu wird uns die Referentin einige  
Impulse geben. Sie engagiert sich seit über 30 Jahren mit  
Focusing in unterschiedlichsten Bereichen und Berufsgruppen.  
Sie ist Mitglied von psychologists for future Schweiz.  
Im Focus werden wir den Fragen nachgehen:                                                     
- Was spornt mich an? 
- Wo habe ich Freude am Handeln?              
- Wo bemerke ich mein Herzfeuer? 
Am Nachmittag steht der Besuch der Sonderausstellung von 
Friedensreich Hundertwasser  
"Das Recht auf Träume" an, sowie ein spiritueller Abschluss 
in der Kirche St. Stephan. Wir freuen uns auf Sie! 
 
Herzliche Grüße 
Für die KAB im Diözesanverband Augsburg 
Wolfgang Seidler 
 
Weitere Infos erhalten Sie bei  B. Schwarz  Fon: 07502 7047   Mail:   
schwarz.bernadette@t-online.de  Anmeldungen  bitte bis 18.6.  

 

 

Sportgaststätte Fronhofen
Über das Pfingstturnier vom 06.06. bis 09.06.2025 hat die 
Sportgaststätte täglich ab 10:00 Uhr für Sie geöffnet: durch-
gängig warme Küche und leckere Cocktails.
Vorab-Reservierungen sind möglich unter 0152 31784424 
oder 07505 1214.
Wir freuen uns auf Sie.
Das Team der Sportgaststätte Fronhofen

Herzliche Einladung zu unserem gemeinsamen 
Strickabend
Die Landfrauen laden am Mittwoch, 4. Juni um 18:30 Uhr, in 
den alten Kindergarten in Fronhofen zum gemeinsamen Stri-
cken und Häkeln ein - es muss nicht stricken sein, jeder kann 
seine Handarbeit mitbringen - um Wissen auszutauschen und 
einen gemütlichen Abend zu verbringen.
Euer Landfrauen-Team

Feierliche Fahnenwei-
he mit Gottesdienst 
und Frühschoppen 
– Ein besonderer 
Sonntag für den 
Musikverein Blitzen-
reute
Bereits am Sonntag, 18. 
Mai fand die Weihe der 
neuen Vereinsfahne statt. 
Den feierlichen Gottes-
dienst mit Segnung der 
Fahne wurde von der 
Musikkapelle Blitzenreu-
te musikalisch umrahmt. 
Beim anschließenden, 
gemütlichen Frühschop-
pen auf dem Dorfplatz 
unterhielt das Kreisver-
band Seniorenorchester 
mit bester Blasmusik die 
Besucher. 
Ein weiterer Höhepunkt 
des Tages war der tradi-
tionelle Fahnengruß: Die 
Fahnenabordnungen aus 
der gesamten Seelsorge-

einheit erwiesen der neuen Fahne die Ehre. Dies ist ein Zeichen 
für die musikalische Verbundenheit untereinander. 
Die neue Vereinsfahne hat bereits am kommenden Freitag, 
beim Blutritt ihren ersten großen Auftritt. Der Musikverein 
Blitzenreute hat auf Grund des 100-jährigen Jubiläums dieses 
Jahr die besondere Ehre, bereits um 5 Uhr die Eucharistiefeier 
mit dem Heilig-Blut-Reiter in der Basilika musikalisch zu um-
rahmen. Außerdem dürfen wir die Blutreitergruppe Blitzenreute 
direkt vor dem „Heilig Blut” begleiten. 
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Frühschoppen Zogenweiler
An Christi Himmelfahrt, 29.05.2025, dürfen wir dieses Jahr 
ab 11:00 Uhr den Frühschoppen des Musikvereins Zogen-
weiler gestalten. 
Über die Unterstützung unserer zahlreichen Fans freuen wir 
uns sehr!
Ihr Musikverein Fronhofen 

Saisonauftakt Burgspatzen 

Sportverein
Blitzenreute e.V.

Bambini-Fußballfest in Blitzenreute: 
Junge Talente begeistern mit fairem Spiel
Blitzenreute, 17. Mai 2025 – Ein strahlender Frühlingstag bot 
die perfekte Kulisse für ein mitreißendes Bambini-Fußballtur-
nier in Blitzenreute. 
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Insgesamt 17 Mannschaften von sechs Vereinen – darunter 
der SV Schmalegg, der TSV Berg, der SV Fronhofen, die FG 
WRZ, der SV Horgenzell und der gastgebende SV Blitzenreute 
– versammelten sich, um ihr Können zu zeigen und vor allem 
Spaß am Sport zu haben.
Von den ersten Anpfiffen an war die Begeisterung der jungen 
Kicker auf dem Spielfeld spürbar. Eltern, Großeltern und Freun-
de säumten die Spielfelder und feuerten die Nachwuchstalen-
te lautstark an. Besonders erfreulich war die Atmosphäre des 
Turniers: Alle Spiele verliefen in einem äußerst fairen Rahmen, 
geprägt von Sportsgeist und gegenseitigem Respekt. 
Es war ein wahrer Spieltag voller spannender Begegnungen, 
bei denen der Spaß am Fußball und das Miteinander im Vor-
dergrund standen.
Der SV Blitzenreute möchte sich an dieser Stelle herzlich bei 
allen Helfern aus dem Verein bedanken, die mit ihrem uner-
müdlichen Einsatz zum reibungslosen Ablauf des Turniers 
beigetragen haben. Ohne ihr Engagement wäre ein solches 
Event nicht möglich. 
Ein besonderer Dank gilt auch den großzügigen Sponsoren, 
Metzgerei Huber und Pfeiffer GbR, deren Unterstützung maß-
geblich zum Gelingen dieses unvergesslichen Tages für die 
jungen Fußballer beigetragen hat.
Das Bambini-Turnier in Blitzenreute war nicht nur ein sportli-
ches Highlight, sondern auch ein Bekenntnis zur Nachwuchs-
arbeit und zur Förderung des Sports in der Region. 
Wir freuen uns schon auf das nächste Mal!

Vorschau:
Samstag, 31.05.2025
13:45 Uhr: D2-Junioren: JSG B.M.W. II – 
SGM SG Baienfurt/Baindt III
Spielort: Blitzenreute - Staig
13:45 Uhr: D1-Junioren: TSV Berg II – JSG B.M.W. I
15:15 Uhr: C-Junioren: SGM FV Waldburg/Ankenr./Grünkr. 
I – JSG B.M.W.
Sonntag, 01.06.2025
13:00 Uhr: B-Junioren: JSG B.M.W. – SGM SG Baienfurt/
Baindt I
Spielort: Mochenwangen
 
Ergebnisse:
A-Junioren: Kreisstaffel
JSG B.M.W. –
SGM SV Horgenzell/Fleischw./Fronh. � 3:1 (1:1)
Auf Meisterkurs
Im vorletzten Spiel um die Meisterschaft traf man auf den 
nächsten unangenehmen Gegner. Zu Gast war die SGM Hor-
genzell. Nachdem der Schiedsrichter das Spiel pünktlich um 17 
Uhr eröffnet hatte, kam unsere Mannschaft sehr gut ins Spiel 
und dominierte die Begegnung. Durch schön herauskombinier-
te Spielzüge erarbeiteten wir uns einige 100% Torchancen, die 
leider ihr Ziel nur knapp verfehlten. In der 40. Minute dann der 
überfällige Führungstreffer durch unseren Stürmer, der den Ball 
ins rechte Eck schlänzte. Doch die Freude währte nicht lange. 
Keine vier Minuten später kam der Gegner das erste Mal ge-
fährlich vor unser Tor und glich die Partie aus

Als klar dominierende Mannschaft ging es in die 2. Hälfte. 
Auch hier kamen wir zu weiteren klaren Torchancen. Knapp 
vorbei, gegnerischer Torwart, Pfosten, Latte und sogar ein Elf-
meter ... Tor … Fehlanzeige!!! In der 80. Spielminute setzten 
die Trainer dann auf Risiko und verstärkten die Offensive. Man 
musste unbedingt drei Punkte holen um im Meisterschaftsren-
nen zu bleiben. Jetzt nahm das Spiel nochmals richtig Fahrt 
auf … Spannung pur. Die Nerven lagen blank, aber dann in 
der 90. Spielminute durch einen abgefälschten Freistoß die 
Führung. Der Jubel war grenzenlos. Aber das Spiel war noch 
nicht vorbei, vier Minuten Nachspielzeit. Auch der Gegner 
kam nochmals zu einer sicheren Torchance, die aber knapp 
das Tor verfehlte. Im Gegenzug gelang uns dann ein weite-
res Tor … das war die Entscheidung. In der 94. Spielminute 
kehrte nach 1 jähriger Verletzungspause, unser Spieler Luca 
Weiß zurück auf den Platz …willkommen zurück! Kurze Zeit 
später dann der erlösende Schlusspfiff. Riesen Lob an das 
komplette Team, weiter so!!!
Tore: Max Klaus (2), Noah Seiderer
JSG B.M.W: Tim Schellhorn, Silian Böning, Hannes Moos-
mann, Eric Dreßler, Daniel Fehr, Manuel Fehr, Max Klaus, Paul 
Egger, Marco Piercamilli, Tristan Breitling, Johann Hein, Henri 
Wiedenmann, Jannis Wegmann, Leon Zauner, Kian Zettler, 
Luca Weiß, Noah Seiderer
Bericht: Volker Böning
 
B-Junioren: Kreisstaffel
SV Reute – JSG B.M.W. 1:2 	  (0:1)
SV Weingarten II – JSG B.M.W. 2:3 	 (1:2)
 
C-Junioren: Leistungsstaffel
JSG B.M.W. – SV Oberteuringen I 	 2:13 (1:5)
D1-Junioren: Kreisstaffel
JSG B.M.W. I – SV Weingarten II 	 1:0 (0:0)
Knapper Sieg
Im letzten Heimspiel der Saison empfing unsere JSG das Team 
aus Weingarten, welche noch punktlos, aber mit durchaus 
beachtlichen Ergebnissen am Schluss der Tabelle rangier-
ten. Doch so einfach wie es die Tabelle hergab, wurde das 
Spiel dann doch nicht. Wir waren zwar überlegen, doch ein 
Spielfluss wollte nicht richtig aufkommen. Über die Außen-
spieler Bennett Fehr, Geburtstagskind Lenny Bolduan und 
Ajan Berisha ging immer wieder Gefahr aus, Wirbelwind Nico 
Kleeberg sorgte auch immer wieder für Gefahr, doch Zählbares 
wollte bis zur Pause nicht gelingen. Nach dem Seitenwech-
sel dann bald das erlösende 1:0. Niclas Kirchner schlug eine 
raffinierte Flanke, der Torhüter der Gäste konnte nur noch ins 
eigene Tor lenken. Vereinzelte harmlose Halbchancen blieben 
eine sichere Beute der Abwehr um Arti Berisha und Torwart 
Timo Maier. Allerdings waren auf unserer Seite Großchancen 
ebenfalls Mangelware, entweder wurde zu eigensinnig agiert 
oder der entscheidende Pass in die Tiefe gelang nicht. So zit-
terte sich die Mannschaft Richtung Sieg, der dann schließlich, 
verdient, auch gelang. Glückwunsch ans Team  
Tor: Niclas Kirchner
JSG B.M.W. I: Timo Maier, Bennett Eggler, Lasse Dobler, Len-
ny Bolduan, Arti Berisha, Noah Steinhauser, Niclas Kirchner, 
Bennett Fehr, Nico Kleeberg, Raphael Wöllhaf, Finn Pfefferle, 
Ajan Berisha
Bericht: Josef Petrich
 
D2-Junioren: Kreisstaffel
SGM SG Aulendorf/Blönr./Ebersb. II –
 JSG B.M.W. II 1: 	 3 (0:1)
Verdienter Auswärtssieg
Zum letzten Auswärtsspiel trat unsere D2 beim Nachbarn in 
Aulendorf an, welche in der Tabelle direkt vor uns platziert 
waren. So eng wie es die Tabelle zeigt war dann auch das 
Spiel. Beide Mannschaften taten sich im Spielaufbau etwas 
schwer und neutralisierten sich. Doch gelangen immer wieder 
Spielzüge über 3 - 4 Stationen, Zählbares gab es, trotz Ge-
legenheiten auf beiden Seiten, zunächst nicht zu vermelden. 
Erst kurz vor der Pause konnte Martin Majdlen unser Team in 
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Führung bringen. Derselbe Spieler erhöhte in der 35. Minute 
auf 2:0. Eigentlich doch ein etwas beruhigender Vorsprung 
wäre da nicht der Anschlusstreffer und ein verschossener 
Strafstoß unsererseits gewesen. Doch die gut organisierte 
Abwehr um Mats Osthoff und Torwart Philipp Steinhauser 
hielten danach den Kasten sauber. Den Glanzpunkt setzte 
dann Gergö Kusnyer quasi mit dem Schlusspfiff, als er mit 
einem Distanzschuss an Innenpfosten und Latte seine gute 
Leistung belohnte und den Sieg eintütete. Somit zog man an 
A.B.E. vorbei und belegt nun einen guten 5. Platz
Tore: Martin Majdlen (2), Gergö Kusnyer
JSG B.M.W. II: Philipp Steinhauser, Lian Pfeiffer, Mats Osthoff, 
Bennett Recknagel, Tim Kutter, Martin Majdlen, Gergö Kus‑
nyer, Erik Hieble, Fabian Heer, Diego Nayir, Philipp Schmid, 
Marc Gersdorf, Julian Stöckler
Bericht: Josef Petrich

E1-Junioren: Kreisstaffel
SV Reute I – JSG B.M.W. I 	 4:2 (1:1)
Niederlage nach starker Anfangsphase
Am letzten Spieltag der Rückrunde war unser Team zu Gast 
beim SV Reute. Die Mannschaft startete gut ins Spiel und er‑
spielte sich in den ersten Minuten durch schöne Kombinati‑
onen mehrere Torchancen. In der 6. Min. war es ein schöner 
Distanzschuss von Julian Stöckler, der den gegnerischen Tor‑
wart überraschte und uns die 0:1‑Führung brachte! Nach dem 
Führungstreffer verpassten wir es, die Führung auszubauen, 
und es kam, wie es kommen musste: der Ausgleichstreffer! Mit 
dem 1:1 gingen wir in die Halbzeitpause, auch dank der hervor‑
ragenden Leistung unserer Torspielerin Luisa Kolbaske! In der 
zweiten Halbzeit fand unser Team nicht mehr richtig ins Spiel 
und der SV Reute spielte stark auf und drängte auf unser Tor 
und ging folglich durch drei Treffer in Führung. Der sehenswerte 
Freistoßtreffer von Fabian Heer war nur noch Ergebniskorrek‑
tur und auch der Endstand 4:2. Die Enttäuschung nach dem 
Spiel war groß. Trotz der Niederlage gegen den spielstärksten 
Gegner der Rückrunde ist das Trainerteam stolz auf das Team!
Ein Dankeschön gilt Luisa Kolbaske, die kurzfristig für unseren 
erkrankten Torwart Elias Filipoi einsprang, und allen mitge‑
reisten Fans, auch für die Unterstützung der letzten Wochen!
Tore: Julian Stöckler, Fabian Heer
JSG B-M-W I: Luisa Kolbaske (TW) – Niclas Kirchner (K), Finn 
Pfefferle, Moritz Lippmann, Nico Kleeberg, Fabian Heer, Julian 
Stöckler, Emil Reichle,
Alessandro Rieger, Arno Hieble, Timo Steinhauser
Bericht: Julio Ferro
 
E2-Junioren: Kreisstaffel
SV Reute II – JSG B.M.W. II 	 3:4 (1:1)
Ausflug in den Skyline Park
Am Sonntag, 18.05.25 ging es für unsere D-Junioren und ei‑
nigen E-Junioren sowie ein paar Eltern und 5 Trainern bereits 
kurz vor 8 Uhr Richtung Mindelheim in den Skyline Park. Auf 
insgesamt 42 Personen wartete ein Tag mit vielen Attraktionen 
im Freizeitpark an der A96. Wieder einmal mit aller Routine und 
Zuverlässigkeit chauffierte uns Dieter Brossmann pünktlich zur 
Öffnung des Parks. Nach der Einteilung in Gruppen ging es 
dann bereits auch los, die Attraktionen zu erkunden. In diesem 
großen und mit vielen unterschiedlichen Fahrgeschäften ausge‑
statteten Areal wurde es nie langweilig. Zwischendurch stärkte 
man sich mit mitgebrachten Speisen und/oder an den zahlrei‑
chen Imbissbuden. Es war schon erstaunlich, mit welchem Mut 
die Jungs zwischen 10 und 13 Jahren die Fahrgeschäfte, teils 
in schwindelerregenden Höhen meisterten. Selbst uns Trainern, 
zumindest den älteren, war das dann doch etwas zu viel. Es 
war fast schon kaum zu glauben, mit welcher Disziplin sich die 
Jungs trotz der Euphorie im Park verhielten. Es gab keinerlei 
Beschwerden oder Probleme mit den Kids. So allmählich rückte 
dann die für 17 Uhr geplante Abfahrt wieder näher. Einige waren 
doch etwas müde, andere wiederum wollten einfach den Park 
noch nicht verlassen, zu sehr war der Spaß noch vorhanden. 
Doch die Vorgaben der Betreuer wurden ohne Murren ange‑
nommen. So machten wir uns bereits kurz vor 17 Uhr auf den 

Heimweg. Auf diesem wurde es nun merklich ruhiger, einige 
mussten nun doch den schönen Strapazen des Tages Tribut 
zollen. Bereits um 18.15 Uhr waren wir dann wieder am Zielort 
in Mochenwangen. Hier wurden die Jungs von den Eltern zur 
Abholung erwartet. Ein schöner Tag ging zu Ende. Nochmal er‑
wähnen möchte ich die großartige Disziplin und der überragen‑
de Teamgeist der gesamten Truppe, wir sind stolz auf Euch, ihr 
habt es uns leicht gemacht, mit Euch diesen Tag zu verbringen. 
Auch nochmal Dank allen Betreuern für das gute Gelingen des 
Ausflugs. Natürlich auch hier nochmal einen großen Dank an 
unseren Busfahrer Dieter Brossmann für die souveräne Fahrt 
und das Ermöglichen eines ereignisreichen Tages.
Bericht: Josef Petrich

SVB Tennis
Damen 60 in Grötzingen
Wieder mal eine lange Anreise zu unserem dritten Tennis‑
spiel in der Oberliga in Grötzingen. Nachdem unsere Nummer 
3 und 4 ausgefallen sind, mussten wir mit Ersatz antreten. Bei 
angenehmer Temperatur spielten Ingrid Deubert(6:4, 6:4), Pe‑
tra Schad (4:6, 7:6, 10:8), Sabine Denner (2:6, 3:6), Margreth 
Pauer (4:6, 4:6).
Somit hieß es nach den Einzeln 2:2. Im Doppel gewannen 
Ingrid und Petra (6:2, 6:4). Angela Wehr und Sabine (0:6, 4:6) 
mussten sich leider geschlagen geben. Also ein knapp verlo‑
renes Spiel, aber zufriedene Einzelspieler...
Herren 2 gegen Kißlegg 2
Nach den klaren Siegen in den ersten beiden Saisonspielen 
war es dieses Mal sowohl wettertechnisch als auch spiele‑
risch denkbar knapp. Nach Siegen von Johannes Irmler, Ca‑
riem Said und Marco Steidle stand es nach den Einzeln 3:3.
In den Doppeln sah es lange gut aus, doch die Entscheidung 
musste jeweils der Matchtiebreak bringen. Diese gingen je‑
weils knapp an den Gegner.
Gespielt haben Armin Heilmeier, Christoph Roscher, Johan‑
nes Irmler, Cariem Said, Marco Steidle, Julian Bauhofer und 
Denis Pfaffengut.
U18 gegen Bad Waldsee/Haisterkirch/Gaisbeuren
Letzten Samstag war bei unserem ersten Heimspiel die Mann‑
schaft aus Bad Waldsee/Haisterkirch/Gaisbeuren zu Gast.
Es spielten im Einzel Dominik Spindler, Tobias Passioni, Tim 
Nöldeke und Leandro Kruwinus. Die Doppel bestritten Domi‑
nik und Tobias bzw. Tim und Leandro. 
Es waren ausgeglichene und zum Teil hart umkämpfte Spiele, 
in denen der Sieg trotz zwei gewonnener Tie-Breaks von uns 
letztendlich mit 6:8 Sätzen (3:3 Matches) an die Gegner ging.
U15 in Fischbach
Am vergangenen Freitag waren unsere U15 Junioren beim 
Auswärtsspiel beim FA TSV FH-Fischbach. Nach den Einzeln 
und Doppeln stand es 3:3. Leider ging der Gesamtsieg auf‑
grund eines mehr gewonnenen Satzes an die Gegner.
Gespielt haben im Einzel Niklas Sies (6:2, 6:1), Bastian Pauer 
(1:6, 4:6), Aron Breitschmid (4:6, 1:6) und Julia Haag (6:1,2:6, 
10:4). 
Auch beim Doppel gab es wie beim Einzel ein Unentschieden. 
Niklas und Julia (6:0, 6:2), Bastian und Aron (1:6, 5:7)
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Wir sind eine Gruppe Gleichgesinnter, die in netter Ge-
meinschaft wandern.
Hierzu ist jeder, der gerne wandert, herzlich eingeladen. 
Unsere Wanderungen finden jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat statt. Anschließend ist jeweils eine Einkehr geplant. Wir 
bilden Fahrgemeinschaften.
Treffpunkt: 14:00 Uhr am Parkplatz am Dorfgemeinschafts-
haus in Blitzenreute.

Kuchenspende für 

Wir freuen uns wenn Sie uns am Samstag, 
Sonntag oder Montag durch eine Kuchenspende

unterstützen!  

Bitte melden bei:
Agnes Sieber / 07505-597

06. - 09. Juni 2025

Zeltaufbau 

am Montag, 02. Juni beginnt der Zeltaufbau 
um 16:00 Uhr. Der Innenausbau beginnt an den

folgenden Tagen um 17:30 Uhr.  

Der SV Fronhofen freut sich über
 jede helfende Hand!

06. - 09. Juni 2025

gemeindewandertag
 im rahmen des

Treffpunkt: Festzelt Fronhofen

kleine Runde ca.  6 km (ca. 1,5h & für Kinderwagen geeignet)
große Runde ca. 8 km (ca. 2h)

gemeinsame Trinkpause an der Kapelle in Möllenbronn
anschließend gibt es ab 15:00 Uhr Kaffee und Kuchen im Festzelt

am Samstag, 07. Juni 2025 um 13:30 Uhr

(06.-09. JUNI 2025)
eine reinigungskraft für unsere
toilettenwägen und kabinen 
attraktive entlohnung!

bei Interesse und für weitere Infos meldet euch bitte bei
agnes sieber unter 07505-597 oder 0170 5303920 

wir suchen für unser 

Jeder kann mitmachen, egal ob Verein
oder sonstige Gruppierung

Anmeldung vorab unter dorfcup@sv-fronhofen.de
oder am Turniertag bis spätestens 15:00 Uhr

Dorfcup-
 

Elfmeterturnier
Sa, 07. Juni 2025 ab 15:30 Uhr
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Am vergangenen Wochenende kam es zu folgenden Begeg-
nungen:
Herren 60
Die Herren 60 SPG Fronhofen/Horgenzell hatten die Herren 
aus Baienfurt zu Gast.   Es waren spannende Spiele zu se-
hen und am Ende einen verdienten Sieg für uns.Durch drei 
gewonnene Match-Tiebreaks stand ein Endergebnis von 6:3.
Herzlichen Glückwunsch!Es spielten: Sorg Sepp, Springmann 
Anton, Deutelmoser Berthold, Uebele Clemens, Eble Robert, 
Rist Karl, im Doppel Amann Hubert
Damen 1
Die Damen hatten am Sonntag die sehr stark spielenden und 
jungen Mädels aus Bad Schussenried zu Gast.  Eine knap-
pe Niederlage von 3:3 mit 6 Spielen Unterschied kann sich 
durchaus sehen lassen. Es wurden 2 Einzel und 1 Doppel 
gewonnen.Auch für dieses knappe Ergebnis einen herzlichen 
Glückwunsch für unsere Damen und weiter so!Es spielten: 
Seger Franzi, Ehl Patrizia, Steinhauser Lena,  Rapp Anja, im 
Doppel Jana Rapp
Die nächsten Verbandsspiele gehen Ende Juni weiter.

Ergebnisse vom letzten Wochenende
1. Mannschaft
SV Weissenau - SGM Fronhofen/Fleischwangen �1:1 (0:0)
Tor: Jonas Böhler

2. Mannschaft
SV Weissenau res. -
SGM Fronhofen/Fleischwangen res. � 2:1 (1:0)
Tor: Simon Eninger

Frauen 
TSV Schlachters - SG Fronreute/Baindt� 0:1 (0:0)
Tor: Nicole Kühny

A-Junioren 
SGM Blitzenr./Mowa/Wolpe - 
SGM Fronhofen/Fleischwangen/Horgenzell� 3:1

B-Junioren
SGM Fronhofen/Fleischwangen/Horgenzell - 
SV Reute�  2:3

Die SGM Fronhofen- Fleischwangen 
ist E- Jugend Meister 2025
Wir gratulieren unserer E-Jugend herzlich zur Meisterschaft!
Mit einem beeindruckenden Teamgeist, tollem Zusammenspiel 
und großem Einsatz haben unsere jungen Talente am Sams-
tag, 24.05.2025 die Meisterschaft errungen.
Schon in den letzten Spielen zeigte sich die Stärke unserer 
Mannschaft: konzentriert, kämpferisch und mit viel Freude 
am Fußball wurde Punkt für Punkt geholt. Im entscheidenden 
Spiel am Samstag gegen den FV Molpertshaus sicherten sich 
die Jungs mit einem Sieg den verdienten Titel.
Ein großer Dank geht an alle Spieler, die Trainer Dominik Kühny 
und Jürgen Rimmele und natürlich an die Eltern, die das Team 
über die gesamte Saison hinweg unterstützt haben. Ohne euch 
wäre dieser Erfolg nicht möglich gewesen!
Doch mit dem Saisonende geht auch eine Veränderung ein-
her: Einige unserer Spieler werden in der kommenden Saison 
zusammen mit dem Trainer Dominik Kühny in die D-Jugend 
wechseln und dort ihre fußballerische Entwicklung weiter vo-
rantreiben. Wir wünschen ihnen viel Erfolg in der neuen Al-
tersklasse und freuen uns schon auf die nächste Saison und 
auf viele spannende Spiele – sowohl in der E- als auch in der 
D-Jugend!

E-Jugend Meister 2025: Trainer Dominik Kühny, Tim Feier-
abend, Lias Schäfer, Johannes Jehle, Mattis Gindele (hintere 
Reihe von links)
Louis Münz, Simon Hörner, Hannes Pfau, Henri Kühny, Paul 
Gehweiler (vordere Reihe von links)

Vorschau auf das kommende Wochenende
Sonntag, 1. Juni 2025

1.	1. Mannschaft  15:00 Uhr
2.	SGM Fronhofen/Fleischwangen - SV Horgenzell

Spielort: Fleischwangen

2. Mannschaft 13:00 Uhr
SGM Fronhofen/Fleischwangen res. - SV Horgenzell res.
Spielort: Fleischwangen

Nach unserem letzten Saisonspiel findet im Anschluss ein 
kleiner Saisonabschluss statt. Hierzu lädt der SV Fronhofen 
und der SV Fleischwangen alle Fans, Freunde und Gönner 
recht herzlich ein.

Frauen 10:30 Uhr
SGM Fronreute/Baindt - SC Unterzeil
Spielort: Fronhofen

B-Junioren 11:00 Uhr
SGM Haisterkirch/Molpertshaus - SGM Fronhofen/
Fleischwangen/Horgenzell

Samstag, 31. Mai 2025
A-Junioren 17:00 Uhr
SGM Fronhofen/Fleischwangen/Horgenzell - SGM Schnet-
zenhausen/Fischbach
Spielort: Horgenzell

C-Junioren 13:00 Uhr
SGM Unlingen - SGM Fronhofen/Fleischwangen

D-Junioren 13:45 Uhr
TSB Ravensburg - SGM Fronhofen/Fleischwangen

D-Juniorinnen 13:45 Uhr
SGM Dietmanns/Hauserz - SGM Fronreute/Baindt

F-Junioren ab 10:00 Uhr
Spieltag in Oberzell
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Gemeindeverwaltung Fronreute 
Ihre Ansprechpartner 

Rathaus Blitzenreute
Zentrale 		  Telefon 07502 954-0	 E-Mail: info@fronreute.de
		  Telefax 07502 954-33	 Website: www.fronreute.de

Bürgermeister	 Oliver Spieß	 Telefon 07502 954-20	 E-Mail: info@fronreute.de

Sekretariat Bürgermeister	 Natascha Dreher	 Telefon 07502 954-20	 E-Mail: Natascha.Dreher@fronreute.de

Redaktion Mitteilungsblatt			   E-Mail: Mitteilungsblatt@fronreute.de

Hauptamtsleiter	 David Kiem	 Telefon 07502 954-15	 E-Mail: David.Kiem@fronreute.de

Stellv. Hauptamtsleiterin	 Ramona Zweifel	 Telefon 07502 954-13	 E-Mail: Ramona.Zweifel@fronreute.de

Sekretariat Hauptamt	 Sonja Schnetz	 Telefon 07502 954-41	 E-Mail: Sonja.Schnetz@fronreute.de

Öffentlichkeitsarbeit, VHS	 Tamara Gnatzy	 Telefon 07502 954-16	 E-Mail: Tamara.Gnatzy@fronreute.de

Rentenversicherung	 Petra Ehrler	 Telefon 07502 954-11	 E-Mail: Petra.Ehrler@fronreute.de

Bürgerbüro
Einwohnermeldeamt	 Patricia Walser	 Telefon 07502 954-0	 E-Mail: Patricia.Walser@fronreute.de
Passamt, Gewerbeamt	 Petra Ehrler 		  E-Mail: Petra.Ehrler@fronreute.de
Fundamt 		  Sibylle Haag		  E-Mail: Sibylle.Haag@fronreute.de
Belegung Bürgerhaus und Dorf- 
gemeinschaftshaus 
Ferienprogramm

Kämmerin		  Sarah Frech	 Telefon 07502 954-23	 E-Mail: Sarah.Frech@fronreute.de

Stellv. Kämmerin	 Monika Voggel	 Telefon 07502 954-24	 E-Mail: Monika.Voggel@fronreute.de

Anlagenbuchhaltung	 Anika Roth	 Telefon 07502 954-14	 E-Mail: Anika.Roth@fronreute.de

Gemeindekasse	 Christina Konstanzer 	 Telefon 07502 954-22 	 E-Mail: Christina.Konstanzer@fronreute.de

		  Jana Scheffold		  E-Mail: Jana.Scheffold@fronreute.de

Abgabenveranlagung, 	 Sonja Wielandt	 Telefon 07502 954-21	 E-Mail: Sonja.Wielandt@fronreute.de
Steueramt		

Projektarbeit		  	 Daniela Fießinger	 Telefon 07502 954-29	 E-Mail: Daniela.Fiessinger@fronreute.de

Technisches Rathaus, Kirchstraße 11
Standesamt, Friedhofswesen,	 Sonja Meschenmoser 	 Telefon 07502 954-17	 E-Mail: Sonja.Meschenmoser@fronreute.de
Sekretariat Ortsbauamt

Ortsbaumeister	 Jürgen Jehle	 Telefon 07502 954-18	 E-Mail: Juergen.Jehle@fronreute.de

Stellv. Ortsbaumeister 	 Marcel Jehle	 Telefon 07502 954-43	 E-Mail: Marcel.Jehle@fronreute.de

Gemeindeverwaltungsverband Fronreute-Wolpertswende, Kirchstraße 11
Baugesuche, Bauleitplanung	 Rüdiger Liche	 Telefon 07502 96800-40

Untere Straßenverkehrsbehörde		  E-Mail: Ruediger.Liche@gvv-fronreute-wolpertswende.de

		  Jana Lagoda	 Telefon: 07502 96800-41	
			   E-Mail: Jana.Lagoda@gvv-fronreute-wolpertswende.de

Ortsverwaltung Fronhofen
Zentrale 					     Telefon 07502 954-50	 Telefax 07502 954-55

Bürgerbüro		 Amelie Trautmann 	 Telefon 07502 954-51	 E-Mail: Amelie.Trautmann@fronreute.de
		  Patricia Walser			   E-Mail: Patricia.Walser@fronreute.de

Bauhof Baienbach, Baienstraße 22 	 Telefon 07505 470		  E-Mail: Bauhof@fronreute.de
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt

der Gemeinde(n)  Fronreute

Format
  2-spaltig (90 mm breit)   ca. _______mm hoch
  4-spaltig (187 mm breit)   (Mindesthöhe 30 mm)

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim

  Rechnung per Lastschrift            Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten ha-
ben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes Schutz-
niveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sonstigen 
datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kommu-
nikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment-Pro-
vider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

  einmalig
  wöchentlich
  14-täglich
  monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
  Logo
  Grafik/Bild
  Gestaltungsvorgabe
  Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de
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Preisbeispiele Fronreute

Alle Preise sind zzgl. MwSt.

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG | Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim | 07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

2-spaltig / 70 mm
90 x 70 mm

93,80 €

4-spaltig / 50 mm
187 x 50 mm

134,00 €

2-spaltig / 50 mm
90 x 50 mm

67,00 €

2-spaltig / 40 mm
90 x 40 mm

53,60 €

2-spaltig / 80 mm
90 x 80 mm

107,20 €

2-spaltig / 90 mm
90 x 90 mm

120,60 €
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Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 2

4/
25

*

*in Pa� onville

Interesse oder Fragen?

Telefon 07154 8222-70

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

&AUSBILDUNGBERUF

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag: 14-täglich
•   Buchen Sie in Kombination mit der Region

Oberschwaben und pro� tieren Sie von 
25 % Kombirabatt.

•   in Kombination buchbar

NEU bei uns!

Die Amtsblätter
Kißlegg und Isny

Rufen Sie uns
gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns 
eine E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

GESCHÄFTSANZEIGEN

 

Verkaufswagen-Standzeiten
Staig Fr. von 14.00–14.45 Uhr (Verkaufswagen-Standort Schenkenwaldstraße 3)
Blitzenreute Fr. von 15.00–17.00 Uhr (Verkaufswagen-Standort Volksbank) 

Bergstraße 3 •
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Bergstraße 3 • 88267 Vogt
Tel. 07529 /1215 • Fax 07529/1262
www.metzgerei-fiegle.de

Zum Wochenende Donnerstag, 28.05. bis Samstag, 31.05.25

Schweinegeschnetzeltes 100 g 1,39 €

Siedfl eisch v. d. Rippe 100 g 1,19 €

Rostbratwürste 100 g 1,49 €

Schwarzwurst
auch als Chilischwarzwurst hausgemacht 100 g 1,19 €

Schwäbischer Wurstsalat 100 g 1,49 €

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Hilfetelefon
„Gewalt gegen Frauen“

anonym • kostenfrei 
24/7 erreichbar • mehrsprachig

Online-Beratung: www.hilfetelefon.de



BAUEN, WOHNEN & IMMOBILIEN

Sie möchten bei der nächsten Sonderveröffentlichung dabei sein?
Rufen Sie uns an Tel. 07154/8222-70, schreiben Sie eine E-Mail an: anzeigen@duv-wagner.de oder besuchen Sie uns auf www.duv-wagner.de
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Schenkenwaldstr. 27 · 88273 Fronreute
Tel. 07502 / 944 494 · Fax 07502 / 944 495
Mobil: 0170 6071365 oder 0173 1740787
Mail: malerbetrieb-schneider@•web.demalerbetrieb-schneider@•web.de

Energieberatung für 
Wohngebäude und Gewerbe
Alexander Henzler
0751 / 999 919 - 0
info@kirchner-energie.de

Nachhaltig. Effizient. Persönlich.

Fördermittelberatung:
Sparen Sie Zeit und Geld

Energieeffizienz: Weniger 
Kosten, mehr Wohnkomfort

Regionaler Service:
Pers. Beratung vor Ort

Projektbegleitung: Klare 
Planung & Empfehlungen

Starten Sie jetzt mit bis zu 70%* Förderung

*maximale Förderung: neue Heizung bis 70%; Gebäudehülle bis 20%

Altes Haus, neuer Lebensraum
Mit einem Wintergarten die Wohnqualität nachhaltig verbessern

Mehr Wohnraum und mehr Le-
bensqualität: Der gläserne Anbau 
hat das Haus aus den 1950er-Jah-
ren deutlich aufgewertet. Foto: 
djd/Solarlux/Bettina Meckel

(djd). Ältere Häuser weisen oft 
Grundrisse auf, die heutigen 
Vorstellungen von Offenheit und 
Wohnkomfort nicht entspre-
chen. Eine durchdachte Moder-
nisierung bietet hier die Mög-
lichkeit, Wohnqualität und 
Energieef� zienz gleichermaßen 
zu steigern. Ein gelungenes Bei-
spiel zeigt, wie ein Wintergarten 
nicht nur zusätzlichen Raum 
schafft, sondern auch eine � ie-
ßende Verbindung zwischen 

Haus und Garten herstellt. Mit der Glas-Faltwand von Solarlux lässt 
sich eine Front auf voller Breite öffnen und ermöglicht so einen 
barrierefreien Übergang auf die Terrasse. Das Einfamilienhaus aus 
den 1950er-Jahren hat mit dem Anbau somit deutlich an Attrak-
tivität gewonnen. Unter www.solarlux.com etwa � nden sich wei-
tere Inspirationen sowie eine Kontaktmöglichkeit.



Mitteilungsblatt der Gemeinde Fronreute Nummer 22

KOMM
INS TEAM

WERDE BAGler

WWW.BAG-AO.DE

Ansprechpartner: 
GABRIEL JEHLE 
T 07564-9323-63
g.jehle@bag-ao.de

MEHR
ERFAHREN

TANKSTELLEN-
MITARBEITER (m/w/d)

Gossetsweiler - Vollzeit oder Teilzeit (mind. 20h)

Die Schmieder Kunden-Kontakt-Management GmbH & Co. KG 
ist ein leistungsstarkes Unternehmen und stellt eine reibungslosen 
Kommunikation sicher. Zur Unterstützung

KUNDEN-KONTAKT-MANAGEMENT
Schussenstraße 14 I 88273 Fronreute-Staig I www.schmieder-kkm.de

für Sauberkeit und Ordnung
suchen wir eine/n sehr zuverlässige/n

MITARBEITER/IN 
AUF 556 €-BASIS ODER TEILZEIT IN STAIG

Ich freue mich auf Ihre Rückmeldung.

Anne Schmieder  ·  a.schmieder@schmieder-kkm.de  ·  07502 / 9449-10

WILLKOMMEN IM SCHMIEDER KKM-TEAM

Urlaub Dr. Lingg
02.06. – 06.06.25

Vertretung Dr. Wiessner nach
Urlaubssprechstundenplan

STELLENANGEBOTE

STELLENMARKT

TRAUERANZEIGEN

GESUNDHEIT

ÄRZTE


